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De T TTTITAIGroßgrundbeſthz
und innere Koloniſation
t Die Vermehrung und Kräftigung des Bauern

ſtandes iſt ſicherlich eine der vornehmſten Aufgaben der
Geſetzgebung und Verwaltung Die Fortſchrittliche Volks
partei wenigſtens iſt der Anſicht daß nicht der Großgrund
beſitz ſondern der bäuerliche Veſttz das Rückgrat der Land
wirtſchaft iſt und hat deshalb in ihr Programm aus
drücklich die Forderung aufgenommen daß die Produktions
kraft der Landwirtſchaft geſtärkt werden muß vor allem
durch Vermehrung des kleineren und mittleren
Beſitzes durch Beſeitigung der Familienfideikommiſſe und
durch Einſchränkung des Beſitzes der toten Hand ſowie durch
innere Koloniſation und Melioration Schaffung leiſtungs
fähiger Gemeinde und Kommunalverbände unter Beſeiti
gung der kommunalen und ſtaatlichen Privilegien des Groß
grundbefſitzes

Bei dieſem Beſtreben den bäuerlichen Beſitz zu feſtigen
und zu vermehren ſtößt die Fortſchrittliche Volkspartei aber
fortgeſetzt auf den Widerſtand des Großgrund
beſitzes Vei den Verhandlungen im preußiſchen Ab
eordnetenhaus im Frühjahr d Js hat der fortſchrittliche
bg Dr Crüger die Stellung des Großgrundbeſittzes zur

inneren Koloniſation eingehend behandelt und iſt dabei zu
dem Ergebnis gekommen daß der Großgrundbeſitz der in
neren Koloniſation Widerſtand leiſtet weil er darin eine
Gefahr für ſeine politiſche Stellung erkennt Man erinnert
ſich einer Aeußerung des Vorſitzenden des Bundes der Land
wirte des Freiherrn von Wangenheim der in einer Konfe
tenz offen ausgeſprochen hat daß in ſehr weiten Kreiſen
des Großgrundbeſitzes noch ein mindeſtens paſſiver vielleicht
aber direkt aktiver Widerſtand gegen die innere Koloniſation
beſteht Vergeblich haben konſervative Redner im Abgeord
netenhaus verſucht durch allerlei Deutungen dieſen unbe
quemen Ausſpruch aus der Welt zu ſchaffen

Ein hervorragender Sachkenner auf dem Gebiet der in
neren Koloniſation der Präſident des Oberlandeskultur
gerichts Dr Metz der lange Jahre hindurch der Präſi
dent der Generalkommiſſion für Pommern war hat in
einer Broſchüre die Zukunft der inneren Koloniſation im
öſtlichen Deutſchland beſonders in Pommern die Befürch
tung ausgeſprochen daß die Wege die in neuerer Zeit zur
Durchführung der bäuerlichen Koloniſation eingeſchlagen
wurden auf die Dauer nicht zu gedeihlichen Ergebniſſen
führen können einmal weil die Begründung leiſtungs
fähiger Bauernlandgemeinden in der Regel nur durch
Aufteilung ganzer Rittergüter Domänen oder
größerer Vorwerke möglich iſt ſodann aber weil die Mehr
zahl der Großgrundbeſitzer dieſer Bauernkoloniſation durch
aus ablehnend gegenüber ſteht und dieſe unfreundliche
Stimmung mit dem Verſchwinden jedes weiteren Ritter
gutes an Stärke und Umfang zunimmt Dr Metz lehnt
die Uebertragung der inneren Koloniſation an öffentlich
rechtliche Körperſchaften ab Nach ihm hieße das das Ge
lingen des großen Werkes lediglich von dem guten Willen
er Kreiſe abhängig machen die in ihrer Mehrzahl einer

geſunden inneren Koloniſation ablehnend oder doch teil
nahmslos gegenüberſtehen Die Umbildung der pommer
ſchen Anſiedlungsgeſellſchaft die aus Mangel an Mitteln als
Genoſſenſchaft nicht weiter arbeiten kann durch Beitritt der
Provinz und der Kreiſe würde dieſe Geſellſchaft in einen
Widerſtreit der Pflichten und die leitenden Perſönlichkeiten
in die ſchwierigſte Lage bringen Und das Gleiche gilt wie
für die Selbſtverwaltungsbehörden auch für die politiſchen
Beamten von denen Dr Metz wörtlich ſagt

Erzogen und ausgebildet in den Anſchauungen der ton
angebenden Kreiſe der öſtlichen Provinzen zum großen
Teil aus ihnen ſelbſt hervorgegangen teilen ſie natürlich auch
die dort herrſchenden Meinungen Demgemäß betrachten auch
ſie in ihrer großen Mehrzahl eine auch nur einigermaßen aus
gedehnte bäuerliche Koloniſation als einen Angriff auf die

e tcho ſoziale und politiſche Stellung des Großgrund
ſitzes

Es iſt eben in Pommern und anderswo auch heute noch
ſo wie vor 102 Jahren wo die oſtpreußiſchen Stände an
den König eine Eingabe gegen die Bauernbefreiung rich

teten in der es hieß daß man ihnen ihre Schlöſſer zur
Hölle machen würde wenn man freie Bauern daneben ſetzen
würde Der Großgrundbeſitz will eben ſeine ausſchlag
gebende politiſche Bedeutung ſeine Machtſtellung in Deutſch
land aufrecht erhalten Deshalb wehrt er ſich gegen die
innere Koloniſation er wünſcht ſie nur ſo weit als er hoffen
kann dann über mehr heimiſche Arbeiter verfügen zu können
So weit ſie aber darüber hinausgeht iſt ſie für ihn vom
Uebel Den Arbeiter will man an die Scholle feſſeln aber
nicht dadurch daß man ihn zum bäuerlichen Beſitzer macht
ſondern man will Arbeiter für den Großgrundbeſitz

Sozialdemokratiſcher Parteſtag
Telegraphiſcher Bericht

S H Magdeburg 19 Sept 1910
Die erſte Sitzung des Sozialdemokratiſchen Parteitages nach

ſeiner Konſtituierung am geſtrigen Begrüßungsabend wurde heute
vormittag kurz nach 9 Uhr durch den Vorſitzenden Verlagsbuch
händler Dietz Stuttgart eröffnet Mit großem Jubel wurden
die weiteren Mitteilungen über den Ausfall der Rheiniſch Weſt
fäliſchen Knappſchaftswahlen aufgenommen die durch Extrablätter
im Saale verbreitet werden Unter den bisher eingetroffenen
Delegierten befindet ſich auch Dr Liebknecht Berlin der Sohn des
alten Liebknecht und der Zehn Gebote Hoffmann Der frühere

Reichstagsabgeordnete von Man urg Pfannkuch VBerlin
erſtattete den Geſchäftsbericht Der Bericht der gedruckt
vorliegt beſagt einleitend Deutſchland iſt zu dem mächtigſten Jn
duſtrieſtaat des Feſtlandes der alten Welt emporgewachſen und doch
ſteht es unter der Herrſchaft des Zentrums und der Agrarier die
das Reich als Jnſtitution zu ihrer Bereicherung betrachten Das
Jnduſtrie und Handelskapital ſucht nun durch den Hanſabund
ſeinen politiſchen Einfluß zu erhöhen Der Ausgang der Reichs
tagswahl in Oletzko Lyck Johannisburg darf mit als

ein Erfolg des Hanſabundes
betrachtet werden Solange der Kampf in Gebieten wie in den
Landkreiſen des fernen Oſtens geführt wird mag der Hanſabund
als das fortgeſchrittenere Element erſcheinen Die Arbeiterklaſſe
hat indeſſen vom Hanſabund nichts zu erwarten Die Politik der
Kapitaliſten wird ſich in der Hauptſache immer gegen die Arbeiter
richten Mehr noch als agrariſche Geſetze fürchtet das Jnduſtrie
und Handelskapital den Ausbau der Sozialpolitik Das Rüſten
zum Wahlkampfe hat auf der ganzen Linie begonnen Zur
badiſchen Budget bewilligung wird nach einer Dar
ſtellung der Sachlage reſumierend geſagt Es wird nun Aufgabe
des Parteitages ſein dieſe grobe Mißachtung eines Parteitagsbe
ſchluſſes entſchieden zurückzuweiſen und die Wiederholung eines
ſolchen Vorganges zu verhüten Die Cinheit und Geſchloſſenheit
der Partei muß unter allen Umſtänden ſicher geſtellt werden Das
Kapitel Organiſation gibt an daß die Mitgliederzahl im letzten
Jahr von 633 309 auf 720 038 alſo um 13,69 Prozent geſtiegen ſei
Der Berichterſtatter führt hierzu u a noch aus Die Steuerfrage
hat der Vorſtand nicht auf die Tagesordnung geſetzt weil dieſer
Parteitag noch wichtigere Aufgaben zu erledigen hat als in eine
Beſprechung der Steuerpolitik einzutreten Der Antrag den Vor
wärts auch als Abendblatt erſcheinen zu laſſen konnte nicht ver
wirklicht werden ebenſowenig die Einrichtung einer literariſchen
Abteilung die im Rheinlande am 1 Januar 1911 ins Leben
treten ſollte Hierauf erſtattete Generalſekretär Ebert
an Stelle des erkrankten Kaſſierers Geriſch dem er baldige Beſſe
rung wünſcht den Kaſſenbericht Der Kaſſenbericht kann als
guter betrachtet werden Der Ueberſchuß beziffert ſich auf 119 000
Mark im Vergleich mit dem Ergebnis der Kaſſenführung im
vorigen Jahre erſcheint der diesjährige Abſchluß freilich ungünſtig
Die Einnahmen ſind zurückgegangen die Ausgaben geſtiegen Der
vorjährige Kaſſenabſchluß war indeſſen ein ſo ungewöhnlich guter
wie er eben nur ausnahmsweiſe vorkommt Jm Anſchluß daran
erſtattet Ebert den

Bericht über die Preſſe
Die Zahl der Tagesblätter der Partei hat ſich gegen das Vorjahr
um 2 vermehrt ſo daß deren Zahl ſich gegenwärtig auf 76 beläuft
Leider ſtehen große Schichten des Proletariats der ſozialiſtiſchen
Preſſe noch fremd gegenüber Um dieſe zu gewinnen müſſe noch
viel Arbeit geleiſtet werden Den Bericht der Kontrollkom
miſſion erſtattete hierauf Ka don Dresden Es iſt dies die
ſogenannte Hängekommiſſion die die Aufgabe hat Parteiſtreitig
keiten zu ſchlichten ſie bildet gewiſſermaßen

das Reichsgericht der Partei
und hat ſich im Berichtsjahr wieder mit verſchiedenen Stänkereien
zu befaſſen gehabht Von allgemeinerem Jntereſſe iſt der Streit
RollwagenGottſchling in Augsburg Dort haben zwei Genoſſinnen
und ein Genoſſe unter dem Eide dem Führer der Sozialdemokratie
Rollwagen die Glaubwürdigkeit angezweifelt weshalb ſie von
Rollwagen vor das Schiedsgericht geladen wurden Dieſes erteilte
den drei Perſonen ihrer Ausſage wegen eine Rüge Der verur
teilte Genoſſe beſtritt nun dem Schiedsgericht das Recht eine ſolche
Rüge zu erteilen Die Kontrollkommiſſion hat ſich dem Rekurs
anſchließen müſſen und das Urteil des Schiedsgerichts aufgehoben
Eine andere Affäre betrifft ein Konſumvereinsmitglied
der ſich von Lieferanten unerlaubte Vorteile verſchafft hatte Ein
Britzer Genoſſe wurde ausgeſchloſſen weil er dem anarchiſtiſchen
Metallarbeiterverbande angehört und die Zugehörigkeit
zu einem anarchiſtiſchen Verein gegen die Nürn
berger Beſchlüſſe verſtieß Der nächſte Differenzpunkt be
trifft den Fall Geck Süßkind Geck Offenbach teilte der Kontroll
kommiſſiecn in einem Schreiben mit daß der Genoſſe Süßkind

Mannheim auf dem badiſchen Parteitage gegen ihn beleidigende
Ausdrücke gebraucht habe Die Kontrollkommiſſion erachtete den
Vorwurf für begründet ſieht aber davon ab den Fall als eine
Beſchwerde zu erledigen ſie gibt vielmehr dem Parteitage davon
Kenntnis um den Genoſſen die Möglichkeit zu verſchaffen ſich auf
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dem Parteitage zu rechtfertigen Der Vorſitzende Dietz ſtellt nun
mehr im Anſchluß hieran die Unterſtützungsfrage für die zum Ge
ſchäftsbericht Kaſſenbericht Preſſe und Organiſation vorliegenden
Anträge Die nötige Unterſtützung finden Anträge die die Mög
lichkeit einer Urabſtimmung ſchaffen wollen die von den Reichs
tagskandidaten eine unzweideutige ſchrif liche Erklärung verlangen
ſtrikte im Geiſte der proletgriſch revolutionären Prinzipien des
Klaſſenkampfes alſo ohne jede Konzeſſion an die bürgerliche Ge
ſellſchaft ihr Mandat auszuüben Hierauf erhält Stadtver
ordneter Süßkind Mannheim das Wort Er bedauert
daß eine ſolche Kleinigkeit wie der Streit zwiſchen ihm und Geck
das Präludium des Parteitages bilden ſolle Er ſtehe auf dem
Standpunkt daß die Beſprechung der Sache da durch ihre Behand
lung aller mögliche Dreck aufgerührt werden ſolle nicht auf den
Parteitag gehöre Er ſtelle daher den Antrag die Angelegenheit
der Beſchwerdekommiſſion zu überweiſen der er ſein Material zur
Verfügung ſtellen werde Geck Offenburg Jch bitte dem An
trage nicht ſtattzugeben Wie der Vorſitzende der Kontrollkom
miſſion erklärt hat iſt von den gegen mich erhobenen Anſchuld
gungen kein Wort wahr Die Kontrollkommiſſion lehnt es daher
ab mir das Zeugnis auszuſtellen daß ich meine Stellung in der
Kommiſſion benutze um die Partei zu ſchädigen Süßkind ſagre
es ſchicke ſich nicht derartige Kleinigkeiten auf dem Parteitage zu
verhandeln Ja Parteigenoſſen derjenige der die Anſchuldigungen
gegen mich erhoben hat war ja mein Vorredner der Genoſſe Süß
king und zwar auf dem badiſchen Parteitage

Dittmann Bremen begründet hierauf folgenden Antrag
Der Parteitag wolle beſchließen einige tüchtige Sozial

politiker zu beauftragen geeignetes Agitationsmaterial für
die nächſten Reichstagswahlen zuſammenzuſtellen worin alle
Fragen die vorausſichtlich im Wahlkampfe zur Sprache kom
men gemeinverſtändlich in unſerem Sinne zu beantworten
ſind z B die Finanz und Steuerpolitik der Militarismus
die Truſts Ringe und die Agrarpolitik die Arbeiterverſiche
rungsgeſetze u a m Dieſes Material iſt von ſämtlichen Par
teiblättern zum Selbſtkoſtenpreis abzugeben welche es in
ihren Spalten mit dem Hinweis veröffentlichen daß ſich jeder
intelligente Genoſſe dieſen Stoff aufbewahre um evtl in den
Wahlkampf eingreifen zu können
Neukirch Breslau wünſcht die Herausgabe einer Agita

tionsbroſchüre Hierauf will die Genoſſin Thiel Char
lottenburg über den Antrag auf Schaffung einer Moden
zeit ung ſprechen muß aber die Tribüne wieder verlaſſen da ſie
darauf aufmerkſam gemacht wird daß vorläufig wichtigere Sachen
porliegen Nachdem noch einigen anderen Henoſſen das gleiche
Schickſal wiederfahren iſt tritt die Mittagspauſe ein Jnzwiſchen
ſind noch einige weitere Anträge von Kaſſel und Elberfeld Barmen

in Sachen der badiſchen Budgetbewilligung
eingegangen die ſich ebenfalls ſehr heftig gegen die badiſchen Ge
noſſen wenden Von Lübeck wird erſucht die Regierung wegen
der immer häufiger vorkommenden ruſſiſchen Grenzübergriffe zu
interpellieren und von Straßburg wird verlangt den verfaſſungs
rechtlichen Zuſtand Elſaß Lothringens zu regeln Der Parteitag
ſoll ſich gegen die barbariſche Anſchaung wenden daß die Reichs
lande die Kriegsbeute der deutſchen Bundesſtaaten waren und ge
blieben ſeien Er ſolle mit aller Wucht gegen die Errichtung und
Vorbereitung einer Dynaſtie vorgehen und ſich gegen die Abſicht
wenden durch ein Zweikammerſyſtem die Volksvertretung der
Kontrolle eines Oberhauſes zu unterwerſen Der Parteitag würde
den demokratiſchen Grundſätzen der Sozialdemokratie folgen wenn
er die volle Gleichberechtigung Elſaß Lorhringens mit den deutſchen
Budgetſtaaten und innerhalb der Landesverfaſſung die volle Gleich
berechtigung aller Stagatsbürger verlangen

Am Nachmittage wird die Debatte über dieſe Anträge fort
geſetzt werden

Deutſcher Katurforſcher und Arrztekag

Königsberg i Pr 18 Sept 1910
Jn der ehrwürdigen Univerſitätsſtadt Königsberg be

gannen heute unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung
die Verhandlungen der 82 Hauptverſammlung deutſcher
Naturforſcher und Aerzte deren Beratungen man in der
ganzen wiſſenſchaftlichen Welt mit großem Intereſſe ent
gegenſieht da in ihrem Verlaufe die neueſten Ergebniſſe
der wiſſenſchaftlichen Forſchung auf allen Gebieten der Na
turwiſſenſchaft und der Medizin zur Beſprechung gelangen
Zum Unterſchiede von dem deutſchen Aerztetage der ſich aus
ſchließlich mit den wirtſchaftlichen Angelegenheiten ſeiner
Mitglieder befaßt erſtrecken ſich die Arbeiten des Deutſchen
Naturforſcher und Aerztetages auf die rein wiſſenſchaftlichen
Diſziplinen und alljährlich haben dieſe Verſammlungen
eine große Fülle intereſanter und wichtiger Kundgebungen
gezeitigt Von Jahrzehnt zu Jahrzehnt an Umfang und Be
deutung gewachſen ſtellt die Geſellſchaft heute die imponie
rendſte wiſſenſchaftliche Vereinigung der Welt dar deren
alle Gebiete des menſhlichen Wiſſens und der Forſchung um
faſſende Verhandlungen das Jntereſſe aller Hebildeten in
Anſpruch nehmen Dazu kommt daß der Naturforſcher und
Aerztetag in einer vom mediziniſchen Standpunkt aus höchſt
intereſſanten Gegend tagt

Zwei Choleraherde

liegen in unmittelbarer Nähe Königsbergs von Oſten
drängt die ruſſiſche Choleragefahr und im Weſten hat ſich
der Choleraherd von Kalthoff bei Marienburg aufgetan
Es iſt ſomit kein Wunder daß die Cholerafrage eine um
fangreiche Beſprechung auf der Tagung erfahren wird U a
werden Profeſor Schidorski Danzig über die ruſſiſcheCholera und Profeſſor Stühlern e Petersburg über
die Frage ob die Cholera eine Nitritvergiftung iſt ſprechen

Von ganz beſonderem Intereſſe werden diesmal die Ver
handlungen der Abteilung für Hermatologie ſein in der



vorausffchtlich die beiden r Neiſſer Breslau und
Ehrlich Frankfurt über gegenwärtigen Stand des
Syphilisſtudiums und das neue Heilmittel Ehrlich
Hata 006 ſich äußern werden Man weiß daß zwiſchen
den beiden Gelehrten ein gewiſſer Antagonismus beſt
Profeſſor Neiſſer hat davor gewarnt überſchwengliche Hoff

rge das neue Mittel zu ſetzen und ſeiner r
haben ſich namentlich in letzter Zeit gewichtige Stimmen
aus den ärztlichen Kreiſen angeſchloſſen Man hat ſich ferner
dagegen gewandt wie Ehrlich Hata 605 von gewiſſer pri
vilegierter Seite geſchäftlich ausgebeutet wird Es iſt mit
Sicherheit anzunehmen daß alle dieſe Dinge eingehende Er
örterung finden werden Allgemein intereſſierende The
mata behandeln ferner der bekannte Forſchungsreiſende
Leutnant Filchner der über die neue deutſche Südpolar
expedition referieren wird Profeſſor Hennig Berlin Die
Verkehrserſchließung Kleinaſtens und Meſopotamiens
Profeſſor Wieler Aachen Die Beeinfluſſung der Vegetation
durch Hüttenrauch und Profeſſor Riſel Leipzig Der
therapeutiſche Wert der Heilſera Die erſte Sitzung der
Abteilung für Mathematik Aſtronomie und Geodäſie wird
ſich zu einer Ehrung des Könizsberger Aſtronomen Beſſel
geſtalten der hier von 1810 bis 1846 wirkte Jm ganzen
ſind 29 Abteilungen für die einzelnen Fachgebiete der Me
dizin und der Naturwiſſenſchaft gebildet Die Tagung
findet unter dem Vo von Profeſſor Dr Wien Würz
burg Profeſſor Dr v Frey Würzburg und Profeſſor Dr
Heider Jnnsbruck ſtatt Den erweiterten Vorſtand bilden
die Profeſſoren Planck Berlin H H Meyer Wien
Duisberg Elberfeld Freiherr v Eiſelsberg Wien Fr
Müller München und Penck Berlin Geſchäftsführer der
Tagung ſind die Profeſſoren Lichtheim und Franz Meyer
Königsberg Heute nachmittag fand eine Tagung des Ge

ſamtvorſtandes ſtatt in der geſchäftliche Angelegenheiten er
örtert wurden Zum Ort des nächſten Naturforſcher und
Aerztetages wurde Karlsruhe gewählt Abends ver
einigte ein Begrüßungsabend im Tiergarten die bereits ein
getroffenen zirka 1500 Teilnehmer

Deufsches Reich

Der Profeſſortitel als Urſache eines Konfliktes
Jn Hamburg iſt ein Konflikt zwiſchen dem Senat und

dem Bürgerausſchuß ausgebrochen Der Senat hatte unter
anderem den Herren Dr phil Schütt und Dr phil Unna den
Profeſſorentitel verliehen Hierzu hielt derBürgerausſchuß den Senat nach Art 60 Abſ 5 der Stagats
verfaſſung für nicht z uſtändig und erſuchte ihn die Zu
ſtimmung der Bürgerſchaft nachträglich einzuholen Dem
Bürgerausſchuſſe ging hierauf eine Erwiderung des Senats
zu worin dieſer erklärte er halte ſich zu dieſer Titelver
leihung für zuſtändig und ſehe ſich daher nicht veranlaßt
dem Erſuchen des Bürgerausſchuſſes zu entſprechen Um nun
zu einer gütlichen Einigung zu kommen beraumte der Bür
gerausſchuß eine Sitzung an an der auch verſchiedene
Senatskommiſſare teilnahmen Allein die Be
ſprechung verlief ohne Ergebnis Die Senatskommiſſare
hielten unverändert an dem Standpunkte des Senats feſt
Der Bürgerausſchuß ſieht ſich daher jetzt genötigt den in der
Verfaſſung vorgeſchriebenen Weg einzuſchlagen und der Bür
gerſchaft die Verletzung des öffentlichen Rechts
durch die Ernennung der beiden Herren zu Profeſſoren zur
Anzeige zu bringen

Der Kampf um den Arbeitsnachweis
Der Leiter des Arbeitsnachweiſes der Eiſeninduſtrie in

Hamburg Jngenieur L Thielkow ergreift in zwei
Broſchüren Die paritätiſchen Nachweiſe im Dienſte der
Gewerkſchaften und Zum Kampf um den Arbeitsmarkt
das Wort zu dieſem ſozialen Problem Er weiſt darauf hin
daß die paritätiſchen Nachweiſe überwiegend
unter dem Einfluſſe der Sozialdemokratieſtehen Die Vertreter der Arbeitnehmer ſind in den meiſten
Fällen Gewerkſchaftsbeamte Dadurch werden die Jnter
eſſen der Arbeiter völlig beiſeite geſchoden

Gegeküber dieſen Schattenſeiten der paritätiſchen
Arbeitsnachweiſe weiſt Thielkow auf die Einrichtung des
Arbeitsnachweiſes für die Eiſeninduſtrie in Hamburg hin
Dieſes ſog Hamburger Syſtem iſt eine börſen
artige Einrichtung Es erſtrebt einen Ausgleich von
Angebot und Nachfrage an und iſt für beide Teile obli
gatoriſch Beide behalten aber durchaus ihren freien Willen
betreffs Annahme oder Ablehnung des Arbeitnehmers reſp
Arbeitgebers Die Benutzung iſt unentgeltlich Der
Arbeitgeberverband trägt die Koſten des Betriebes und
führt demgemäß Verwaltung und Aufſicht Eine Frage nach
der Zugehörigkeit zu einer Organiſation wird nicht an den
Arbeiter geſtellt Hat ſich ein Arbeiter dem Arbeitgeber
gegenüber zur Annahme der Stelle bereit erklärt ſo muß
er ſie antreten andernfalls wird er kontraktbrüchig und
vierzehn Tage vom Nachweis ausgeſchloſſen Thielkew iſt
der Anſicht daß mit Hilfe dieſes Syſtems wirtſchaft
lichen Kriſen und der Arbeitsloſigkeit entgegen gewirkt werden kann

Die Köln Ztg würdigt die beiden Broſchüren einer
längeren Beſprechung Sie hebt hervor daß es auffallen
muß daß Thielkow keinen Unterſchied macht zwiſchen den
paritätiſchen Fachnachweiſen und den Nach
weiſen auf kommunaler Grundlage Solange die
Sozialdemokratie hinter dem Arbeiter ſteht haben die
Arbeitgebernachweiſe ihre Berechtigung Bei größerem Ver
trauen jedoch ſind die paritätiſchen Arbeitsnachweiſe auf
kommunaler Grundlage die gegebenen

Der Milchverbranch
F Am verfloſſenen Sonntag tagten in Koblenz dieMilchhändlerverbände von Süd Mittel und Weſtdeutſh

land Es wurde in der ſtark beſuchten Verſammlung der
Behauptung entgegengetreten daß die Preiserhöhung für
die Milch nur vorübergehend ſei Der Milchverbrauch würde
wegen der Teuerung immer geringer In Berlin z V
komme täglich auf den Kopf der Bevöl erung nur noch

Liter Milch Den Beſtrebungen den Preis für ein Liter
Milch höher als 20 Pfg zu treiben wollten die vereinigten
Milchhändlerverbände energiſch entgegentreten Die Land
wirte hätten früher 11 Pfg für ein Liter verlangt jetzt

mü die Händler ſchon 16 Pfg bezahlen Es wurde fol
Reſolution einſtimmig angenommen
Die am 17 und 18 September in der KoblenzW e de ehe e e

Deutſchlands verwirft einſtimmig jede willkürliche und unge
rechtferligte Milchpreiserhöhung ſeitens der Produgzenten und
verwahrt ſich ganz entſchieden dagegen daß dem Milchhändler
ſtand das Mitbeſtimmungsrecht an der Preisgeſtaltung nicht
zugeſtanden werden ſoll

Parkeinachrichten

Sonderbare Geschäſte
Ein recht ſonderbares Geſchäft möchten die Konſerva

tiven in Frankfurt a Lebus zu machen Wie die Kreuz
zeitung zu erzählen weiß hat der Vorſitzende des konſer
vativen Wahlvereins v Stünzner Karbe in Sieversdorf an
die verenigten liberalen Parteien des Wahlkreiſes Frank
furt Lebus folgendes Schreiben gerichtet

Die Reichstagserſatzwahl am 15 d M hat einen
auffallend ſtarken Rückgang der liberalen Stimmen ge
zeitigt und nur mit konſervativer Hilfe kann der liberale
Kandidat in der Stichwahl gewählt werden Selbſtver
tändlich erfolgt das Eintreten der konſervativen Partei in

der Stichwahl für den bürgerlichen Kandidaten bedin
gungslos Jmmerhin möchte ich gerade jetzt an die ver
einigten liberalen Parteien des Wahlkreiſes die Forde
rung ſtellen der konſervativen Partei ein Landtags
mandat abzutreten da das Stärkeverhältnis der bürger
lichen Parteien ein faſt gleiches iſt und die liberale Par
tei bis jetzt im Beſitze von drei Mandaten geweſen iſt
Jch verfehle nicht darauf hinzuweiſen daß die Stellung
nahme der liberalen Parteien in dieſer Frage für die Zu
kunft von Bedeutung ſein wird und ſehe einer baldigen
Mitteilung entgegen

Man weiß nicht recht ſoll man dieſen Brief naip eder
um höflich zu bleiben ein wenig dreiſt nennen Der Wahl
kreis Frankfurt Lebus hat außer dem Reichstagsmandat

Händen eines konſervativen und eines freikonſervativen Jn
zwei Landtagsmandate zu vergeben die bis 1903 in den

habers waren Erſt 1903 alſo in demſelben Jahre in
dem die Konſervativen das Reichstagsmandat verloren
gelang es den vereinigten Liberalen der konſervativ ggra
riſchen Koalition die in dieſem Wahlkreiſe unter der Füh
rung der Grafen Finckenſtein v Burgsdorff von der Mar
witz v Roſenſtiehl v Stünzner und anderer unverfälſchter
oſtelbiſcher Landjunker marſchiert auch die beiden Landtags
mandate zu entreißen Und ſeitdem vertreten ein volks
parteilicher und ein nationalliberaler Abge
ordneter den Wahklkreis im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
Daß den Konſervattven der Verluſt dieſer drei Mandate
in einem Jahre ſehr ſchmerzlich iſt wollen wir glauben
Aber die Zumutung mit der ſie die in dieſem Wahlkreiſe
bei allen Wahlen Unterlegenen jetzt den liberalen Parteien
kommen iſt doch etwas hahnebüchen Ein ähalicher Kuyh
handel iſt von konſervativer Seite auch in Halle vor
der letzten Reichstagserſatzwahl allerdings erfolglos

verſucht worden

Hof und Perſonalnachrichten
m Die Frau Kronprinzeſſin vollendet heute das

24 Lebensjahr Prinz Heinrich von Preußen iſt geſtern von
London zum Beſuch des Grafen und der Gräfin Powis auf Poewis
Caſtle eingetroffen

usland

Vatikaniſche Vureankratie
Eine Aufſehen erregende Meldung bringt die katholiſche

Augsburger Poſtztg aus Rom Danach wird es bei dem
Dekret der Konſiſtorialkongregation das den Biſchöfen das Recht
zur Abſetzung der Pfarrer gibt noch nicht ſein Bewenden
haben Es ſteht außer Zweifel daß Papſt Pius X durch das
neue Dokument ſeine feſte Abſicht kundtue die katholiſche Hierarchie
immer mehr zu kräftigen Der Papſt hat ſein Programm auf
dieſem Gebiete noch nicht erſchöpft Das Dekret kann natür
lich in allen jenen Ländern ſofort in Tat umgeſetzt werden wo kein
Konkordat beſteht wo der Pfarrer durch die Regierung in die
Pfarrei eingeſetzt iſt oder ein Placet erhoben werden mußte kann
es theoretiſch vorkommen daß der Geiſtliche ſich weigert die Ver
fügung des Biſchofs anzuerkennen Wo ein Konkordat beſteht und
damit auch gute Beziehungen zwiſchen dem Heiligen Stuhle und
der betreffenden Regierung wird der Staat freilich keinerlet
Schwierigkeiten machen es müßte denn höchſtens eine Ver
ſtimmung beſtehen in der die Regierungen durch Widerſtand oft
einen Druck auszuüben hoffen

Jn Jtalien wo ganz ſpezielle Verhältniſſe beſtehen ein
Placet o h ne Konkordat ſind kurioſe Verhältniſſe immerhin mög
lich Um nun zu verhindern daß ſich ſo etwas zutrage ſoll Papſt
Pius X die Abſicht haben in der Ernennung der Pfarrer eine
wichtige Modifikation einzuführen Dieſe würden nach der
Modifikation nicht mehr auf Lebenszeit ſon
dern zur Verfügung der Biſchöfe ernannt mit ihrer
Ernennung wäre alſo kein Privilegium mehr verknüpft

Man ſucht offenbar in Rom jede Selbſtändigkeit der Geiſtlich
keit geiſtig niederzuknüppeln da man körperlich den
Pfarrern nichts mehr anhaben kann

Venizelos Triumphator
D Der in die griechiſche Nationalverſammlung ge

wählte kretiſche Politiker Venizelos iſt in Athen eingetroffen
Sein Dampfer wurde von zahlreichen Booten in den Hafen
geleitet Eine Abordnung von Deputierten begab ſich an
Bord um ihn zu begrüßen Als er das Schiff verließ
brachte ihm die am Bollwerk verſammelte Menge lebhafte
Huldigungen dar Am Bahnhof in Athen erwarteten ihn
eine Anzahl von Korporationen und geleiteten ihn unter
Vortritt von 30 Fahnen in ſein Hotel Unter langandauern
dem Beifall äußerte ſich Venizelos ſodann über die Lage
Er meinte es liege im Jntereſſe der Nation ihre Anhäng
lichkeit an das Königshaus zu zeigen Die Nationalver
ſammlung müſſe ihren reviſioniſtiſchen Charrkter bewahren
und die Grundlagen der Geſetzgebung den Anforderungen der
Neuzeit gemäß umgeſtalten Er Venizelos werde ein Mit
arbeiter derer ſein die für die moraliſche und materielle

Kleine Sagesnachrichten
Komplott gegen den Polizeipräſidenten von Argentinien

Wie gemeldet wird hat in der argentiniſchen Hauptſtadt
Buenos Aires die Polizei am Sonnabend ſämtliche Redak
tionsmitgliedern der Zeitung Republica des Organs der radi
kalen argentiniſchen Partei verhaftet Vor ungefähr 14 Tagen
war durch eine Regierungsverfügung das Erſcheinen der Zeitung
unterſagt worden Die Redakteure proteſtieren in einer Prokla
mation in ſehr heftigen Ausdrücken gegen den Staatschef Man
beſchuldigt jetzt die Redaktion eines Komplotts gegen das
Leben des Präſidenten der Republik der ſich gegenwärtig
auf einer Reiſe nach Chile befindet
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Ralle und Umgebung
Halle a S 20 September

Stadtverordneten Sitzung
Halle 19 Sept

Am Vorſtandstiſch die Herren Kommerzienrat
Steckner Baumeiſter Gygas und Fabrikant Greßler

Eingegangen iſt eine Mitteilung des Magiſtrats betr
Wahlen zum Stadtausſchuß Danach tritt man in die

Tagesordnung ein 81 Die beim Etat des Siechenhauſes für 1909 in Höhe
von 1226,59 Mark eingetretenen Ueberſchreitungen werden
aus den Ueberſchüſſen dieſes Jahres nachbewilligt Ref
Herr Stv Springer

Herr Stv Kobert fragt an wie es mit dem
Srweiterungsbau des Siechenhauses

ſtehe Von dem Projekt höre man immer noch nichts ob
wohl 5 Jahre bereits vergangen ſeien und ein dringen
des Bedürfnis für den Bau vorliege der nötiger ſei als das
Schwimmbad

Herr Stadtbaurat Zachariä entgegnet das Projekt
ſei fertig und habe in den letzten Wochen auch bereits der
Siechenhausdeputation vorgelegen allerdings ohne den
Koſtenanſchlag Der würde zurzeit angefertigt Jn Kürze
ſei eine Magiſtratsvorlage zu erwarten

2 Die vorgelegte Rechnung von 241,76 Mark über im
Jahre 1909 für die Bibliothek des Stadtarztes beſchaffte
Bücher und Zeitſchriften wird aus Mitteln der Etats
dispoſition VI B II 8 pro 1910 Vermehrung der Bücherei

gedeckt Ref Herr Stv Springer
3 Beim Haushaltsplan der Theodor Schmidt Stiftung

pro 1909 ſind folgende Ueberſchreitungen vorgekommen Jn
ſtandhaltung des Grundſtücks 167,19 Mk pp der BVeklei
dungsſtücke Betten pp 47,36 Mk Reinigungsköſten
Seife pp 17,78 Mk Heizung 84,25 Mk Beleuchtung

37 14 Mk Waſſer 3,12 Mk Verpflegunaskoſten 883,80 Mk
Pflege pp des Theodor Schmidtſchen Erbbegräbniſſes 57,50
Mark für Arzeneien 49 Mk Arbeitgeberbeiträge Verſiche
rungen 10,32 Mk unvorhergeſehene Ausgaben 184,11 Mk
Jm Ganzen 1541,57 Mk Die Ueberſchreitungen werden
genehmigt und die zu deren Deckung erforderlichen 154,57
j Mark à eonto Kapitel XX Nr 11 des Kämmereihaushalts
planes für 1909 nachbewilligt

4 Zur Verſtärkung des namentlich durch den Druck
der neuen Bauordnung ſtark überſchrittenen Titels
Kapitel VII B III e 5 betr Druckkoſten Buchbinderlöhne
und Formulare der Polizeiverwaltung werden 4000 Mark
aus Kap XX Rr 11 des Haushaltsplanes 1910 nach
bewilligt Ref Herr Stv Springer

5 Jm Rechnungsjahre 1909 ſind beim Etat der Paul
Riebeck Stiftung folgende Ueberſchreitungen eingetreten Ein
ichtung einer elektriſchen Licht und Kraftanlage ſowie Be

ſchaffung neuer Wäſchemaſchinen 14,34 Mk Reparaturen an
Gebäuden pp 748,58 Mk Unterhaltung des Gartens 570,69
Mark Gemeinde Grundſteuer 20,26 Mk Beſchaffung und
Unterhaltung der Gerätſchaften 342,90 Mk für Beleuch
tung 752,40 Mk Arbeitgeberbeiträge zu den geſetzlichen Ver
ſicherungen der Bedienſteten 39,55 Mk Benutzung der Fern
ſprecheinrichtung 10,95 Mk unvorhergeſehene Ausgaben
724,19 Mk Jnſtandſetzung der Gebäulichkeiten einmalige
Ausgabe 111,50 Mk Einfriedigung des Gemüſegartens
einmalige Ausgabe 3 Mk Jm Ganzen 3338,36 Mk Die

Ueberſchreitungen werden genehmigt Ref Herr Stv
Springer

Punkt 6 betrifft die künftige
Leitung der Gas und Glasserwerke

Herr Stv Dehne trägt folgende Magiſtratsvorlage
vor Der Magiſtrat beantragt

1 Die techniſche Oberleitung der Gaswerke dem
Direktor des Elektrizitätswerkes Herrn Diplomingenieur
Jung zu übertragen und dieſem in ſeiner Eigenſchaft als
Direktor des Elektrizitätswerkes der Gaswerke und der
Straßenbahn ein Jahresgehalt von 12 000 Mark ſowie freie
Dienſtwohnung nebſt Heizung und Beleuchtung im penſions
fähigen Jahreswerte von 1500 Mk zu gewähren 2 zur
örtlichen Leitung der Gaswerke einen Betriebs
ingenieur auf Grund eines Privatdienſtvertrages unter
Vorbehalt der Kündigung gegen ein von dem Kuratorium
der Gos und Waſſerwerke feſtzuſetzendes Gehalt zu berufen
3 einen Direktor der Waſſerwerke mit der Eigenſchaft
eines Gemeindebeamten auf Lebenszeit gegen ein Jahres
gehalt von 6000 Mark ſteigend alle 3 Jahre um
400 Mk bis auf 8000 Mark anzuſtellen 4 die für das
Verwaltungsjahr 1910/11 erforderlichen Gehaltsbeträge den
Poſitionen des Perſonaletats S 318 Nr 40 bezw S 316
Nr 1 eventuell den Ueberſchüſſen der Gas bezw Waſſer
werke zu entnehmen

Der Magiſtrat führt du folgende Gründe an Am
24 Juni 1910 iſt der Direktor der Gas und Waſſerwerke
Herr Schreyer und am 6 Juli 1910 der Betxiebsingenieur
er Gaswerke Herr Hagemeier geſtorben Jn Uebereinſtim

mung mit dem Kuratorium der Gas und Waſſerwerke will
der Magiſtrat die Oberleitung der Gas und Elektrizitäts
werke verbinden und Herrn Direktor Jung unter Feſtſetzung
ſeines geſamten Dienſteinkommens laut rorſtehendem Be
ſchluß übertragen Der Magiſtrat erwartet von der Ver
bindung der Werke die beide für die Beleuchtung der Stadt
z ſorgen haben ſowohl auf dem Gebiete der Technik wie
er Verwaltung Vorteile Die benachbarte Lage der Werke

wird die gemeinſame Oberleitung weſentlich erleichtern Die
durch den Tod des Herrn Hagemeier frei gewordene Stelle
ſöll durch einen Pripatangeſtellten nicht Beamten beſetzt
werden Für die Feſtſetzung des Gehalts von Privpal

iliſation im Oſten machen wollten
Hebung Griechenlands Sorge tragen und es zu einem Faktorz 2 angeſtellten ift das Kuratorium r Die Leitung des

Waſſerwerkes und die im Gange befindliche r ä Aus
dehnung erfordert allein die Kraft eines tüchtigen Spezial
fachmannes der nicht nur den normalen Betrieb zu leiten
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vermag ſondern auch hinſichtlich der Entwicklung des ge Debatte daß der Bergbau einmal in ung n ergebiet
ſamten Unternehmens der Gewinnung Reinigung und Ver
teilung des Waſſers umfaſſende Kenntniſſe und r
beſitzt Der Magiſtrat hat daher beſchloſſen für die Leitung
der Waſſerwerke unter Aufhebung der an ſich nicht begrün
deten Verbindung mit den Gaswerken eine eigene Direktor
ſtelle zu ſchaffen Es beſteht Ausſicht eine bewährte Kraft
für dieſes in ſanitärer Vier überaus wichtige Jnſtitut
zu gewinnen Bei der re agenen en der Ver
hältniſſe werden die bisherigen Aufwendungen für Gehalt
uſw nicht überſchritten Herr Direktor Schreyer bezog 8500
Mark Gehalt und freie uſw im Penſionswerte
won 1500 Mk Herr rn er e zuletzt 4650 Mk Ge
halt Das Honorar für den Nachfolger des letzteren wird
etwa ebenſo viel betragen Das Gehalt für die neue
Direktorſtelle ſoll zunächſt 6000 und höchſtens 8000 Mk be
tragen während Herr Direktor Jung ein Mehr nur durch
die freie Dienſtwohnung erhält
Herr Str Dehne erläutert im einzelnen dieſe Gründe
und verweilt er bei dem Plan die Leitung der
Gaswerke und die der Waſſerwerke von einander zu trennen
Herr Jung ſei nicht bloß ein ausgezeichneter Jngenieur ſon
dern auch ein vorzüglicher Kaufmann dem man getroſt zu
der Direktion des Elektrizitätswerkes noch die Leitung der
Waſſerwerke übertragen könne es ſei daraus Vorteil für
die Stadt zu erhoffen r der Finanzkommiſſion habe man
allerdings den Magiſtratsantrag mit 8 gegen 6 Stimmen
abgelehnt Redner ſelbſt erklärt auf dem Standpunkt des
Magiſtrats zu ſtehen

Herr Stv Probſt bringt den Antrag ein auch die
Oberleitung des Waſſerwerks Herrn Direktor Jung zu über
tragen und als örtlichen Leiter einen Fachmann auf Grund
eines Privatdienſtvertrages anzuſtellen

Herr Stv Höſchele wünſcht für die Leitung der
Waſſerwerke einen Spezialfachmann anzuſtellen eine
erſte Kraft Es ſei bereits ein derartiger Fachmann in
Ausſicht genommen aber der würde nicht nach Halle kommen
wenn man ihm womöglich nur die zweite Stelle geben wolle
Der Magjiſtratsantrag ſei der beſte

Herr Stv Thiele bemängelt daß der Magiſtrat den
örtlichen Leiter der Gaswerke nur durch Privatvertrag an
ſtellen wolle Das müſſe mißtrauiſch machen müſſe den Ver
dacht erwecken als habe man Ziele im Auge die man nicht
offen zeigen wolle Es ſcheine das ganze Arrangement
werde nur angeſtrebt um eine beſtimmte Perſon für die
Leitung der Waſſerwerke nach Halle zu dirigieren die man
gern haben möchte Von ſolchen Geſichtspunkten die auf eine
Perſon hinzielen dürfe ſich aber eine ſtädtiſche Verwaltung
nie leiten laſſen denn die Vorteile fallen mit dem Scheiden
der betreffenden Perſon Damit könnte man ſich einver
ſtanden erklären alle Werke einer u Ober
leitung zu unterſtellen denn ſolche Verbindung würde
dann große Vorteile zeitigen hinſichtlich der einheitlichen
Durchführung der Arbeiten in den Straßen So aber handle
es ſich um Halbheiten Redner hat übrigens Bedenken
Herrn Jung auch die Leitung der Gaswerke mit zu über
tragen er befürchtet eine Verteuerung der Gaspreiſe Herr
Jung werde das Elektrizitätswerk ſtets als ſein Lieblings
kind betrachten die Konkurrenz beider Werke werde auf
hören wenn die Leitung in Herrn Jungs Hand ver
einigt ſei

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive erklärt es nicht für
auffällig daß der Technikerpoſten die Leitung des Gas
werkes nicht als Beamtenſtelle beſetzt werden ſolle Auch
der erſte Jngenieur des Elektrizitätswerkes der direkt auf
Herrn Jung folgt iſt nicht Beamter ſondern durch Privat
dienſtvertrag angeſtellt Das ſei auch anderswo Brauch
Was die Unterſtellung des Herrn Thiele hinſichtlich der Lei
tung der Waſſerwerke anlange ſo habe der Magiſtrat keine
andere Abſichten als er ſie offenbare er habe nichts zu ver
bergen und nichts zu unterdrücken Von der Leitung der
Gaswerke das größte induſtrielle Etabliſſement das die
Stadt habe ſei von Herrn Jungs kaufmänniſchem Talent
Vorteil zu erwarten Gas und Waſſer habe ſachlich mit
einander nichts zu tun daß die Röhren beider Werke in die
Straßen verlegt werden und deshalb ſich die Vereinigung
beider Betriebe empfehle ſei ein recht oberflächlicher Grund
Hinſichtlich des Waſſerwerks haben wir große Aufgaben zu
erfüllen eine erſte Kraft iſt uns von nöten um unſere
Waſſergewinnungsverhältniſſe die wir ſtark erweitern
wollen durch Schwierigkeiten durchzuführen Eine erſte
Kraft bekommen wir nicht wenn wir ihm einen Vorgeſetzten
geben wollen Der Mann den wir im Auge haben hat
hier bereits in hervorragender Weiſe mit Erfolg gearbeitet
Aber er ſoll nicht der einzige ſein der in Betracht kommt
Nicht etwa bloß um ſeiner Perſon willen wollen wir einen
ſelbſtändigen Direktorpoſten für die Waſſerwerke errichten
ſondern um überhaupt auf eine erſte Kraft Anſpruch erheben
zu können Elektrizität und Gaswerk liegen zuſammen das
Waſſerwerk liegt in Beeſen weit davon ab Herr Jung be
herrſcht in ausgezeichneter Weiſe das Elektrizitäts und Gas
fach aber nicht in dem Maße das Waſſerfach Redner führt
aus daß die Gehälter für erſtklaſſige Techniker neuerdings
außerordentlich geſtiegen ſeien Jn jungen Jahren beziehen
Techniker ſchon ſehr hohe Gehälter

Herr Stv Sprin ger ſpricht ſich im weſentlichen für
den Antrag Döhler aus man ſolle Herrn Jung auch die
Oberleitung der Waſſerwerke übertragen Herr Jung ver
walte beide Werke bereits interimiſtiſch dkei Monate und
habe verſchiedene Mängel abgeſtellt Herr Jung ſet ſicher
lich ein Mann der auch die Aufgaben die dem Leiter der
Waſſerwerke obliegen bewältigen wird

Herr Stv Probſt verteidigt ſeinen Antrag mit Rück
ſichten der Sparſamkeit Wir haben in den letzten Jahren
ſoviel Oberbeamtenſtellen geſchaffen daß wir die Helegen
heit ergreifen müſſen zu ſparen Der Mann der in Aus
ſicht genommen iſt Herr Seeger iſt gegenwärtig in Mann
heim und erhält dort 8000 Mk hier will er für 6000 Mk
arbeiten Jch finde das nicht kaufmänniſch gehandelt Wenn
er ſo für die 2000 Mk Differenz in eine Verſicherung
kaufte würde er nach 30 Jahren 100 000 Mark Kapital be
kommen Der neue Direktor müßte auch ein eigenes Bureau
haben Er kann doch nicht dieſelben Beamten benutzen die
auch das Gaswerk hat er muß eigenen Sekretär Aſſiſtenten
uſw haben Aus Sparſamkeitsrückſichten empfiehlt Redner
ſeinen Antrag

Herr Stv Herzau hält die Vereinigung ſämtlicher
Werke in einer Hand nicht für angebracht Auch das ſei
ſchon zuviel daß Herr Jung neben der Leitung des Elek
trizitätswerks und der Straßenbahn noch die Leitung des
Haswerks erhält Redner frogt ob Herr Seeger den manfür den Poſten des Waſſerwerksdirektors wünſche nicht auch

die Leitung des Gaswerks übernehmen könne Das Waſſer
werk ſei hygieniſch das bedeutendſte Werk es bedarf eines
ſelbſtändigen Leiters

Herr Stv Kobe bringt den Geſichtspunkt in die

eingreifen könne auch der Bau des Elſte a heies auf der Hut e Wir müſſen einen ſelbſtändigen Direk
tor für das Waſſerwerk engagieren

857 Stadtrat Pfeffer bemerkt daß er Herrn Seeger
für fähig halte auch das Gaswerk r leitenNachdem die Debatte 114 Stunden gedauert hat kommt
man zur Abſtimmung

Die Magiſtratsvorlage wird mit 28 21 Stimmen
abgelehnt Der Antrag Propſt erhält nur 23 Stimmen der
Antrag Springer 24 Stimmen der Antrag Herzau nur
wenige Stimmen

Alle Anträge mitſamt dem Magjiſtratsantrag ſind alſo
abgelehnt

7 Die Ueberführung der Brachwitzer Straße durch das
Anſchlußgleis der Fa Bertels Futterkuchen G m b H hier
wird genehmigt Ref Herr Stv Hertel

8 Wie Herr Stv Blumentritt darlkegt beantragt
der Magiſtrat zuzuſtimmen daß das

Ratskeller Restaurant
dem Reſtaurateur Hermann Kunze hier für die Zeit vom
1 Oktober 1911 bis 30 September 1917 unter folgenden
Bedingungen weitervermietet wird 1 Der Mietzins be
trägt für die erſten 3 Jahre 1 Oktober 1911 bis 30 Sep
tember 1914 jährlich 13 300 Mark für die weiteren 3 Jahre
1 Oktober 1914 bis 30 September 1917 jährlich 13 800

Mark Außer dieſem Mietzinſe hat der Mieter noch 800 Mk
jährlich für die Heizung der Räume zu zahlen Der jetzige
Mietzins beträgt jährlich 12 800 Mark und 800 Mark für
die Heizung 2 Für den Fall daß die im 3 Ober und im
Dachgeſchoß mitvermieteten Wohn Schlaf und Wirtſchafts
räume für ſtädtiſche Verwaltungszwecke gebraucht werden
ſollten können dieſe dem Mieter mit halbjähriger nur zum
Quartalserſten auszuſprechender Kündigung gekündigt wer
den Hiergegen wird dem Mieter ein Mietnachlaß von
2000 Mark jährlich gewährt Sofern nur die dem Mieter
auf jederzeitigen Widerruf zur Benutzung überlaſſenen im
Hauptgeſchoß belegenen Räume P und 2 für ſtädtiſche Ver
waltungszwecke gebraucht werden ſollten verzichtet Mieter
auf jeglichen Nachlaß am Mietzins 3 Mieter verpflichtet
ſich ſein Perſonal in erſter Linie nur durch Vermittlung der
vom Verein für Volkswohl eingerichteten Arbeits
Nachweisſtelle für das Gaſtwirtsgewerbe zu beziehen

Der Referent bemerkt noch daß Herr Kunze etwa 4000
Mark jährlich für das elektriſche Licht zahlt Herr Kunze
hat zur Verbeſſerung der Wirtſchaft 14 000 Mk bereits auf
gewendet 10 000 Mk will er noch anlegen Das Lokal das
ziemlich heruntergewirtſchaftet war ſei durch Herrn Kunze
wieder emporgebracht

Herren Stvv Em mer und Thiele ſtellen den An
trag auf Ausſchreibung

Herr Stv Döhler warnt davor Herr Kunze habe
ſich trefflich bewährt Es ſei nicht leicht einen Wirt zu
finden der bei gleich guten Leiſtungen eine ſo hohe Pacht
ſumme zu zahlen bereit iſt

Der Magiſtratsantrag wird angenommen
9 Der mit der Witwe Emma Kohnert abgeſchloſſene

am 30 September 1910 endigende Pachtvertrag über den
Ackerplan Nr 39 wird um 1 Jahr verlängert Ref Herr
Stv Emmer

Der Referent ſragt an wann
der neue Friedhof

in ſeiner Anlage begonnen wird
Herr Stadtbaurat Zachariä entgegnet daß das Pro

jekt gegenwärtig beim Referenten der Baudeputation liege
Sie werde ſich damit in zwei Sitzungen beſchäftigen danach
die Friedhofsdeputation und dann werde es an den Magi
ſtrat gelangen der es der Stadtverordnetenverſammlung
ſpliektich nachdem er ſich damit einverſtanden erklärt hat
vorlegt

10 Das durch Vertrag vom 7 September 1907 mit
Fräulein Julia Jalkowski hier auf die Zeit vom 1 Aprit
1908 bis 31 März 1914 abgeſchloſſene Mietverhältnis über
den im Erdgeſchoß des Schmeerſtraßenflügels des Ratskeller
gebäudes belegenen Laden Nr 4 ſoll auf deren Nachfolgerin
Fräulein Sophia Kerkow hier unter den gleichen Bedin
gungen übertragen werden Fräulein Jalkowski hat ſich verpflichtet bis zum Ablauf des Vertrages für die Erfürung
aller vertraglichen Verpflichtungen ſelbſtſchuldneriſche Bürg
ſchaft zu übernehmen Die Verſammlung erklärt ſich damit
einverſtanden Ref Herr Stv Emmer

11 Das Kollegium ſtimmt zu daß die dem Hoſpital
St Cyriaci et Antenii gehörigen Bauſtellen an der Laden
bergſtraße Nr 1 zum Preiſe von 32 Mk pro Quadratmeter
Nr 2 und 3 zum Preiſe von 25 Mk pro Quadratmeter an
den Privatmann Richard Schwenke hier veräußert werden
unter Beſtellung einer Sicherheitshypothek von je 7000 Mk
für jede Bauſtelle Das Preisangebot entſpricht der Taxe
der Baudeputation Der Geſamtkaufpreis beträgt etwa
33 813 Mark Ref Herr Stv Spindler

12 Weiter genehmigt die Verſammlung daß die Bau
ſtelle 41 an der Mozartſtraße zum Preiſe von 39 Mk
pro Quadratmeter für das Vorderland bis zu 25 Meter
Tiefe und zum Preiſe von 19,50 Mk pro Quadratmeter für
das Vorgarten und Hinterland an den Bauunternehmer
Wilhelm Schneider hier veräußert wird Das Preis
angebot überſteigt die Tare der Baudeputation um 1 Mk
pro Quadratmeter für das Vorderland und um 50 Pfg pro
Quadratmeter für das Vorgarten und Hinterland Der
Geſamtkaufpreis beträgt etwa 22 678,50 Mk Ref Herr
Stv Pfautſch

13 Desgleichen genehmigt die Verſammlung daß die
Bauſtellen Nr Xa und b an der Nordſtraße zum Preiſe
von 13 Mk pro Quadratmeter für das Vorderland bis zu
25 Meter Tiefe und zum Preiſe von 6,50 Mk vro Quadrat
meter für das Hinterland an zwei Poſtbeamte veräußert
werden Das Preisangebot überſteigt die Taxe der Bau
deputatien um 1 Mk pro Qaudratmeter für das Vorder
land und um 50 Pfg pro Quadratmeter für das Hinterland
Der Geſamtkauſpreis beträgt etwa 6097 M

14 Die Verſammlung ſtimmt zu daß die Bauſtellen
Nr TII TV V VI und VII an der Hohenzollern
und Ringſtraße von etwa 2480 Quadratmeter Größe
zum Preiſe von 67 000 Mk unter den in der Verhandlung
vom 2 September 1910 enthaltenen Bedingungen an die
Aktiengeſellſchaft für Grundſtücksverwertung Halle a S ver
öußert werden Die Baudeputation hat ſich mit dem Ver
kauf bereits einverſtanden erklärt Die Uebereignung er
olgt frei von Straßenausbau und Freilegungskoſten Die
ktiengeſellſchaft für Grundſtücksverwertung Halle a S ver

grage ſich 1 binnen 6 Monaten r der Auflaſſung mit
der Bebauung zu beginnen ſpäteſtens binnen 4 Jahren nach
der Auflaſſung müſſen auf den Grundſtücken beziehbare
Wohngebäude errichtet ſein 2 die Grundſtücke unbebaut

nicht zu verkauſen 3 den Watwuredef Faſſadengeſtaltung
der Neubauten dem Magiſtrat zur Prüfung vorzulegen und
den bezügl Anordnungen des Magiſtrats Folge zu leiſten
Ref Herr Stv Hertel

Den Schluß der Sitzung bildeten Rechnungsprüfungen

Rückkehr unſerer Garniſon
Am Mittwoch den 21 Sept trifft das 3 Bataillon unſerer

36er mit der Maſchinengewehrkompagnie abends 10 15 Uhr am
hieſigen Bahnhof ein Das 1 Bataillon kommt 11 13 Uhr Hier
bei ſind auch die in Halle befindlichen Stäbe des Regiments der
Brigaden und der Diviſion

Das Artillerie Regiment Nr 75 wird nicht per Bahn
befördert ſondern kommt in Tagemärſchen vom Manöverfelde Es
trifft erſt am 27 September in Halle ein

Halle 96 Magdeburger Kl 1900 5 3
Unter beſonders ſchwierigen Umſtänden mußten unſere er

nach der Elbeſtadt fahren hatte doch der Verband zwei der beſten
Spieler zu dem Ausſcheidungsſpiel zweier repräſentativer Mann
ſchaften für die Kronprinzenpokal Elf verlangt und infolge Krank
heit und anderer Umſtände fehlten weitere 3 Spieler ſo daß die
Hallenſer mit nicht weniger als 5 Erſatzleuten antreten mußten
Trotzdem zeigte es ſich bald daß die Magdeburger unſeren 96ern an
Spielſtärke weit nachſtehen denn es gelang der ſtark geſchwächten
Elf den Gegner meiſt in der eigenen Hälfte feſtzuhalten und nur
durch allzu weites Aufrücken der wenig beſchäftigten Verteidigung
konnten die Magdeburger dreimal erfolgreich ſein während die
Hallenſer 5 Tore erzielten

Die zweite Mannſchaft die an die erſte die beſten Spieler als
Erſatz abgegeben hatte mußte ſich infolgdeſſen von der gut ſpielen
den erſten Mannſchaft des Merſeburger Seminars mit 2 ſchlagen
laſſen Die vierte Mannſchaft ſiegte mit 9 1 über Sportluſt II
und die fünſte fertigte Wacker V mit 0 ab

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen
Jn der letzten Verſammlung wurde über die Lehrkurſe

berichtet die augenblicklich unter reger Beteiligung für Schneidern
und Wäſchenähen ſtattfinden Nach Weihnachten ſollen Kurſe im
Ausbeſſern Schneidern und Wäſchezuſchneiden beginnen Für den
Winter ſtehen neue Aufträge auf Wäſchelieferungen in Ausſicht
Eine lebhafte Debatte entſpann ſich über einen kürzlich im Halle
ſchen Volksblatt erſchienenen Artikel der den von Herrn Paſtor
Hobbing im Gewerkverein gehaltenen Vortrag über die
Königin Luiſe zum Ausgangspunkt nahm für Angriffe auf dieſe

allen deutſchen Frauen hochſtehende Perſönlichkeit wie auf die
Arbeit des Gewerkvereins überhaupt Es war darin die Rede
von armſeligen Almoſen die durch hohe Beiträge erkauft werden
müßten Proletarierfrauen gehörten nicht in ſolchen Verein
ſondern in die freien Gewerkſchaften nur Klaſſenkampf könne das
Elend der Arbeiter aus der Welt ſchaffen uſw Die Sekretärin
des Gewerkvereins wies an der Hand von Zahlen nach wie die
praktiſchen Vorteile der Mitgliedſchaft Kranken und Wöchne
rinnengeld Ermäßigung beim Einkauf von Nähmaſchinen und
Kohlen gemeinſamer Bezug von Garn und Knöpfen Beteiligung
an den Lehrkurſen der Arbeitsvermittlung den Wäſchelieferungen
uſw bei weitem den wöchentlich von den Mitgliedern eingezahlten
Beitrag von 10 Pf überſteigen Dabei ſei es gänzlich unbe
gründet von Almoſen zu reden hätten doch die Mitglieder beim
letzten Sommerausflug z B den bisher üblichen Freikaffee ab
gelehnt weil ſie ſich zu ſehr als ſelbſtändige Gewerkſchaftler fühlten
Die Sozialdemokratie habe bisher noch nichts für die Heim
arbeiterinnen geleiſtet das Gute das erreicht ſei ſei einzig dem
Gewerkverein der Heimarbeiterinnen zu danken daher müſſe der
ſelbe Sammelpunkt für alle Berufsgenoſſinnen ſein Lieber ſolle
die Sozialdemokratie ihren Einfluß auf die Männer gebrauchen
damit dieſelben nicht den größten Teil ihres Lohnes für ſich ſelbſt
ſür den Trunk und andere Dinge ausgäben viele Frauen würden
dann nicht mehr genötigt ſein ſich mit ſchlecht bezahlter Heim
arbeit abzuplagen Und gerade dieſen bedrückteſten Heimarbeite
rinnen ſei die Mitgliedſchaft im Gewerkverein ſchon oft Halt und
Troſt geweſen

Bund Deutſcher Militäranwärter

Jm Zweigverein Halle a S des Bundes Deutſcher Militär
anwärter hielt der Ehrenvorſitzende Herr Generalmajor z D
v Kloeden am 10 September einen mit lebhaftem Beifall
aufgenommenen Vortrag über die Zwecke und Ziele des Bundes

Er führte zunächſt vor Augen welche Bedeutung neben dem
Offizierkorps ein tüchtiges und pflichttreues Unteroffizierkorps aus
dem die Militäranwärter hervorgehen für das Heer und die
Marine habe und wies darauf hin welcher Anteil ihm an den
großen Erfolgen unſerer Armee in den letzten drei großen Kriegen
gebühre Der Vortragende ging dann auf die Zivilverſorgung
der Unteroffiziere über und beleuchtete die ihr anhaftenden Mängel
Er hob hervor daß alle Mittel die zur Beſeitigung des infolge
der ungenügenden Zivilverſorgung der Militäranwärter in der
Armee herrſchenden Unteroffiziermangels ergriffen ſind
unwirkſam ſeien ſolange nicht jene Verſorgung der altge
dienten Unteroffiziere eine beſſere werde Zwar ſei nach dieſer
Richtung hin ſchon manches erreicht indeſſen bleibe noch viel zu
wünſchen übrig So ſei z B darauf zu dringen daß alle den
Militäranwärtern vorbehaltenen Stellen auch wirklich durch ſolche
beſetzt werden Ebenſo notwendig ſei die Beſeitigung des Diätar
weſens oder wenigſtens die Verkürzung der Diätarzeit
die für die Militär Anwärter eine Verſchlechterung in ihren per
ſönlichen Verhältniſſen gegenüber den beim Militär erworbenen
Rechten bedeute ſowie die Abſchaffungder Arreſtſtrafen
für Unterbegamte

Dankbar wurde anerkannt daß den aus dem Stande der
Militäranwärter hervorgegangenen Reichs und Staatsbeamten
ſeit 1 4 1908 ein Teil der Militärdienſtzeit auf das Beſoldungs

dienſtalter angerechnet wird Wenn durch das Erreichte auch nicht
annähernd den von der Regierung und den Parlamenten als be
rechtigt anerkannten Wünſchen der Militäranwärter entſprochen
worden ſei die erfolgte Regelung auch verſchiedene Härten und
Ungleichheiten enthalte ſo müſſe man ſich mit dem Gebotenen
z Zt begnügen und den weiteren Ausbau der bezgl Beſtim
mungen der Zukunft vorbehalten Jetzt ſei mit Nachdruck dahin
zu ſtreben daß die beſtehenden Beſtimmungen über die Anrechnung
eines Teiles der Militärdienſtzeit auf das Beſoldungsdienſtalter
auch auf die Kommunalbeamten die in ihren Einkommensver
hältniſſen ohnehin den Reichs und Staatsbeamten nachſtehen An
wendung finden Dies ſei nach Lage der Sache im Wege der
Reichsgeſetzgebung am beſten zu erreichen

Schließlich ermahnte der Herr Ehrenvorſitzende zum feſten
Zuſammenſchluß aller Militäranwärter und forderte die erſchienenen
Nichtmitglieder zum Eintritt in den Verein auf

Die am Schluſſe des Vortrages aus der Verſammlung heraus
gerichteten Anfragen zeugten von dem Jntereſſe mit dem den Aus
fülhrungen gefolgt worben war
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Provinzial Nachrichten

Ermordung einer Krankenſchweſter

Zeitz 19 Sept Eine furchtbare Bluttat wurde in
der Nacht zum Montag im hieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe ver
übt Aus bisher noch unbekannten Gründen erſchoß der im Hauſe
beſchäftigte 23jährige Heizer Adolf Hirt die Krankenſchweſter
Gertrud Sonntag und ſuchte ſich dann ſelbſt zu entleiben doch
iſt die Schußwunde die er ſich beibrachte nicht lebensge
fähr lich Die Staatsanwaltſchaft in Naumburg trifft im Laufe
des heutigen Nachmittags zur Unterſuchung des Falles hier ein

Alumnat
Eisleben 19 Sept Eine für das Königliche Luther

gymnaſium und weiterhin auch für die Stadt Eisleben
bedeutungsvolle Einrichtung wird vorausſichtlich bereits am
1 April 1911 ins Leben treten nämlich ein mit dem Luther
gymnaſium verbundenes Alumnat deſſen Zöglinge in erſter
Linie Söhne von Geiſtlichen zumal der Auslands geiſtlichen
ſein ſollen Jedoch ſind andere Schüler von der Aufnahme nich
ausgeſchloſſen Es hat ſich ſchon vor einiger Zeit darum ge
handelt den im Auslande lebenden Geiſtlichen für ihre Söhne eine
im evangeliſchen Geiſte von einem wiſſenſchaftlichen Lehrer geleitete
Pflegeſtätte zu bieten die den Alumnen nach Möglichkeit das
Familienleben erſetzt Dieſer Plan iſt nunmehr wieder aufge
nommen worden und wird um ſo eher verwirklicht werden können
als man höheren Ortes geneigt iſt die Angelegenheit möglichſt zu
fördern Der Begründung und Unterhaltung eines ſolchen Alum
nates ſoll ein Alumnats verein dienen und um dieſen zu
nächſt ins Leben zu rufen waren kürzlich in der Aula des Luther
gymnaſiums außer den Mitgliedern des Lehrerkollegiums die in
erſter Linie Beteiligten nämlich die Geiſtlichen unſerer Ephorie
und der weiteren Umgebung zu einer internen Beratung ver
ſammelt Es wurde einſtimmig beſchloſſen einen ſolchen Alumnats
verein zu begründen und ein Ausſchuß gewählt welcher das
weitere veranlaſſen ſoll

370 Einbruchsdiebſtähle

Dresden 18 Sept Heute wurde der Einbrecher Paul Hübel
in das Landgerichtsgefängnis in Bautzen eingeliefert Die Vor
unterſuchung ergab daß Hübel insgeſamt 335 Einbrüche und Dieb
ſtähle zugeſtanden hat Dazu kommen noch mehr als 30 Fälle die
noch unterſucht werden ſo daß es ſich insgeſammt um rund 370 Fälle
handelt Hübel hat bei ſeinen Einbrüchen wiederholt vom Re
volver Gebrauch gemacht und räumte bei dem Verhör ohne weiteres
die Verbrechen ein

CErumpa 15 Sept Wilddiebe Unſere Flur war dieſer
Tage Tummelplatz mehrerer Wilderer Jn einer dreiſten Art als
wenn ſie dazu berechtigt wären durchſtreiſten ſie ganz in der Nähe
der Dorflage die Jagdflur Nach ihrem lebhaften Schießen zu
urteilen werden ſie wohl jeden Haſen aufs Korn genommen haben
denn bekanntlich gibt es für ſolche Kumpane keine Schonzeit Ein
Landwirt der ſie beobachtet hatte wollte zur Verfolgung erſt
andere benachrichtigen Das hatten die ſauberen Geſellen jeden
falls gemerkt denn ſie verſchwanden nach der Müchelnſchen Flur
zu Die aufgenommene Verfolgung blieb ergebnislos

Eisleben 16 Sept Vereinigte Marinevereine
des Sachſengaues Unter Leitung des Gauvorſitzenden
W Suckow Magdeburg hielten die vereinigten Marinevereine
des Sachſengaues hier ihren zweiten diesjährigen Gautag ab zu
dem auch Vertreter der Marinevereine Tangermünde und Braun
ſchweig eingeladen waren Der Vorſitzende erſtattete Bericht über
den Abgeordnetentag der Vereinigung deutſcher Marinevereine
23 bis 26 Juli d in Dortmund mit dem eine Beſichtigung

der Zeche Kaiſerſtuhl I und des Stahlwerkes Hoeſch verbunden
war Der Verein Tangermünde erklärte ſeinen Beitritt zum
Sachſengau Der nächſte Gautag ſoll in Halle a S abgehalten
werden Nach einem gemeinſchaftlichen Mittagsmahle beſichtigte
man das Lutherhaus und die übrigen Sehenswürdigkeiten der
Stadt

Quedlinburg 16 Sept Eine neue Flugmaſchine
Der Zimmermeiſter Hartung von hier hat eine Flugmaſchine
konſtruiert die jetzt ſoweit fertig iſt daß es nur noch des Erbauens
des Motors bedarf Es iſt ein Eindecker der nicht nur in ſeiner
Bauart ſondern auch in der Anordnung einzelner auch neuer Teile
von den bisherigen Modellen abweicht So wird u a der An
trieb durch zwei Lufttrommeln erleichtert wodurch ein ſchnelleres
erheben der Flugmaſchine vom Erdboden herbeigeführt wird auch
die Anordung der Steuer weicht von der bisherigen ab Der
Flugapparat hat eine Länge von 9,5 Metern und ein Gewicht ein
ſchlietzlich des Motors von 450 Kilogramm Er ſteht bereits fertig
montiert da und wird von vielen Schauluſtigen beſichtigt Der
Erbauer hofft in den nächſten Wochen mit den Flugverſuchen be
ginnen zu können

Frankenhauſen Kyffh 17 Sept Kyffhäuſerbahn
Segen des Obſtbaues Der preußiſche Eiſenbahnminiſter

hat die Ausführung einer Kyffhäuſerbahn von Arten nach Berga
Kelbra auf Koſten des Staates abgelehnt Die 15 Gemeinden der
SchwarzburgRudolſtädtiſchen Unterherrſchaft haben aus ihren
Obſtpflanzungen in dieſem Jahre die ſtattliche Summe von 38 000
Mark erzielt

Koswig 16 Sept Zum Beſten des Baues einer
Turnhalle in unſerer Stadt beabſichtigt der hieſige Männer
turnverein von 1861 eine Lotterie zu veranſtalten deren Loſe aber
nur an Mitglieder der Deutſchen Turnerſchaft abgegeben werden

dürfen Die Ziehung ſoll am 15 Dezember d J ſtattfinden Aus
geloſt werden 10 000 Mark mit einem Hauptgewinn von 3000 Mark
Die Turnhalle ſoll auf dem neueingerichteten Turnplatz in der
Gartenſtraße errichtet werden

Altenburg 16 Sept Reiſeunterſtützung nach
Brüſſel Nachdem kürzlich die Stadtvertretung den Betrag

von 1200 Mark bewilligt hat um einer Anzahl von Handwerkern
und Arbeitern den Beſuch der Brüſſeler Weltausſtellung zu er
möglichen hat einen gleichen Betrag jetzt auch das herzogliche
Miniſterium zu demſelben Zwecke bereitgeſtellt

Neunuſtadt a 19 Sept Die Lehrer des 5 Ver
waltungsbezirkes hierſelbſt haben beſchloſſen zu
Ehren des am 1 Oktober in den Ruheſtand tretenden Großherzogl
Bezirksſchulinſpektors Geheimen Schulrats Friedrich Vollert eine
Vollert Stiftung ins Leben zu rufen Die Lehrer des
Neuſtädter Kreiſes haben ſich zu einem Mindeſtbeitrage von zehn

ark verpflichtet

Jena 16 Sept Bautätigkeit Nach der glücklichen
Beendigung der Ausſperrung hat in Jena wieder eine lebhafte
Bautätigkeit eingeſetzt Jn den verſchiedenſten Stadtvierteln
ſieht man überall Neubauten wie Pilze aus der Erde ſchießen
Das bei dem Abbruch der alten Häuſer gewonnene Holz konnte
man in den letzten Tagen in verſchiedenen Straßen zum Verkauf
ausliegen ſehen Das Jahr 1910 hat abgeſehen von der mehr
wöchigen Ruhe während der Ausſperrung überhaupt den im Bau

e S 4 e ee e e o n 44e h o vS F

gewerbe Beſchäfti
ſind bis zu dieſem Monat 235 Geſuche betr Neubauten und bau
liche Veränderungen eingegangen und immer noch ſind Anzeichen
vorhanden daß die günſtige Konjunktur andauert Dem Ver
nehmen nach will ein hieſiges größeres Werk an 200 neue Arbeits
kräfte einſtellen die zum Teil mit ihrer Familie in Jena Anter
kunft ſuchen werden ſo daß bei dem zu erwartenden Zuzug von
etwa 400 Perſonen ſich wieder ein Mehrbedarf an kleineren Woh
nungen ergeben wird

Weimar 16 Sept Eine verhängnisvolle Fahrt
hat in Jonitz ein Deſſauer Fleiſchermeiſter unternommen Er
fuhr angeblich um ſein nervöſes Pferd zu beruhigen mit dem
Wagen in die Pferdeſchwemme Pferd un d Wagen ver
ſanken ſofort Der Beſitzer konnte ſich retten während das Pferd
ertrank Gegen Abend wurde das Tier mit Ketten aus dem Waſſer
gezogen

Gotha 16 Sept Für die Veteranen Einem Ankrage
des Abgeordneten Grübel den 552 im Herzogkum Gotha wohnenden
Veteranen eine Ehrengabe von je 20 Mark zu gewähren hat der
Landtagsausſchuß zugeſtimmt

Eiſenach 16 Sept Zur Bürger meiſterwahl Am
Donnerstag iſt die Beſchwerdefriſt gegen die Wahl des Erſten
Bürgermeiſters abgelaufen ohne daß ein Proteſt eingelaufen iſt
Die acht Herren die zur Beſprechung über die Einreichung eines
Proteſtes zuſammengetreten waren haben es ſomit für rätlich
gehalten angeſichts der überwältigenden Mehrheit und des darin
liegenden Mißtrauensvotums für den Gemeinderat die ſich für die
Wiederwahl des ſeitherigen Leiters der Stadt entſchieden hat von
einem Proteſt abzuſehen

Oberhof 16 Sept Zum Ambau des Empfangs
gebäudes wird bekannt daß es maſſiv ausgeführt wird und
binnen 22 Wochen vollendet ſein muß Die Warteſäle werden ſo
hoch zu liegen kommen daß ſie mit der Straßenoberkante gleiche
Höhe haben Die am Bahnhof vorüberführende Straße wird für
dieſen Zweck um ein bis zwei Meter tiefer gelegt Der Eingang
zu den Warteſälen und den Bahnſteigen wird nach dem Umbau
direkt von der Straße aus ſein Die Gepäckbeförderung
war bisher ſehr mühſam ſie wird jetzt beſſer werden denn es wird
ein elektriſcher Aufzug angelegt

S rKunst und Wissenschaft

Prof Theobald Fiſcher f
Der bekannte Forſchungsreiſende Geh Regierungsrat Prof

Theobald Fiſcher iſt Montag nacht in Marburg im Alter von
65 Jahren geſtorben Dr Theobald Fiſcher einer der Mitbegründer
der deutſchen Kolonialgeſellſchaft hat ſich beſonders als Erforſcher
der Mittelmeerländer ausgezeichnet und iſt als erſter deutſcher
Marokkokenner verſchiedentlich hervorgetreten Jn Anerkennung
ſeiner Verdienſte um die Wiſſenſchaft verlieh ihm die Frankfurter
Geſellſchaft für Geographie ihre Große Goldene Medaille ferner
wählte ihn die Geograpiſche Geſellſchaft in Marſeille zum Ehren
mitgliede Geheimrat Fiſcher wirkte bis zu ſeinem Hinſcheiden als
Profeſſor der Geographie an der Univerſität Marburg

Theater ung Musik

Herzogliches Hoftheater in Deſſau
Die dieswinterliche Spielzeit nimmt am 1 Oktober mit Wag

ners Fliegender Holländer ihren Anfang Jn der Oper ſind
u a folgende Erſtaufführungen vorgeſehen Madame
Butterfly von Puccini Jngwelde von Schillings Der ver
lorene Sohn Pantomime von Wormſer Der Cid von Cornelius
in der Bearbeitung von M Haſſe Benvenuto Cellini von

Berlioz Baſtien und Baſtienne von Mozart Die Maienkönigin
von Gluck Die Magd als Herrin von Pergoleſt uſw Für Ende
Oktober iſt der Ring des Nibelungen unter Heranziehung her
vorragender auswärtiger Kräfte in Ausſicht genommen

Die Schauſpiel ſaiſon wird mit Hamlet eröffnet Jm
Spielplan ſollen zum erſten Male erſcheinen Das Konzert
von Hermann Bahr Die Lore von O E Hartleben ſodann
Jbſens Feſt auf Solhaug mit der Muſik von Hans Pfitzner und
Der Bund der Jugend der altfranzöſiſche Schwank Advokat

Pathelin Hobbels Herodes und Mariamne

Joſef Kainz zum Regiſſenr des Burgtheaters ernannt Das
Oberſthofmeiſteramt hat Montag drei neue Regiſſeure des
Burgtheaters ernannt Devrient Reimers und Kain z
Direktor Berger wollte das Dekret Kainz perſönlich überreichen
konnte aber nicht vorgelaſſen werden da ſich der Zuſtand des
Kranken bedenklich verſchlimmert hat

Vermischtes

Verwickelungen in der Vamée Affäre

Ve m Stadtbauamtgten guten Verdienſt gebracht J der Hamburg Amerika Linie kürzlich im Jndiſchen Ozean Dem

Auf die Affäre Margolin Rames fallen immer merk
würdigere Streiflichter jetzt wird die Geſellſchaft auch mit der
Ermordung des ſchon genannten Goebe lein Verbindung gebracht
der ein hervorragendes Mitglied dieſes Spielerkonſortiums war

Von dieſem Goebel oder Baron Goebel wird mitgeteilt daß er
vor zwei oder drei Jahren in Jtalien plötzlich verſchwunden ſei
Er ſoll damals das Opfer eines Giftmordes geworden ſein und
man habe ſeine Leiche in eine Kiſte eingezwängt aufgefunden

Fadr e re pocet ſucht jetzt aufzuklären was an dieſer Geſchichte
es iſt

Mit der Gräfin de la Rams hatte Het Vaderland ein
Interview und zwar durch den Beiſtand einer Journaliſtin weil
die Gräfin dem Grafen verſprochen haben ſoll keine Männer zu emp
fangen Die Gräfin behauptet die Polizei beſitze Papiere welche
die Echt heit des Grafentitels erweiſen Jhr Mann ſei
ganz unſchuldig und das Opfer ihres erſten Mannes und Margo
lins Sie klagte jeder ſei ihr feindſelig man wollte ſie verderben
Vor 6 Wochen iſt ſie im Haag operiert worden Sie könne keine
Ruhe finden ſie habe ſchon drei Advokaten konſultiert niemand
konnte jedoch ihren Mann freimachen Der erſte Advokat forderte
300 Gulden vorweg ſie verweigerte das Jn Berlin riet man ihr
nach dem Haag zu gehen und im Haag riet man ihr nach Berlin
zurückzukehren Sie weiß nicht was ſie anfangen ſoll Am Ende
des Jnterviews hatte ſie einen Nervenanfall Die Bericht
erſtatterin hatte den Eindruck daß die einſt ſehr heitere Frau jetzt
ſehr deprimiert ſei

Sonntag abend iſt die Gräfin in Begleitung einer Haager
Journaliſtin nach Berlin abgereiſt Die Zofe iſt noch im
Haag geblieben ſie wird mit dem Gepäck nachreiſen

Erneſtine Fröhlich die Begleiterin Maxgolins iſt in
c ernſtlich erkrankt und in das Gefängnislazarett über
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Eine wunderbare Lebensrettung gelang dem Dampfer Liberiag

Kapitän wurde gemeldet daß ein Trimmer von der Wache ver
ſchwunden ſei und ſeit etwa einer Viertelſtunde vergeblich geſucht
werde Das Schiff wurde ſofort auf Gegenkurs gedreht und wäh
rend alle Räume nochmals ohne Erfolg nach dem Vermißten ab
geſucht wurden machte man ein Boot klar legte die Rettungsringe
bereit und verteilte die beiden Wachen als Ausguck Nach faſt
einſtündiger Fahrt mit halber Kraft wurde der Trimmer plötzlich
laut um Hilfe ſchreiend an Vackbordſeite voraus geſichtet und
gänzlich erſchöpft an Bord genommen Genau nach einer Stunde
konnte die Reiſe fortgeſetzt werden Der Trimmer wurde nach
24ſtündiger Ruhepauſe und vorheriger ärztlicher Unterſuchung auf
ſeinen Wunſch zum Schmieren in der Maſchine verwandt Der Fall
iſt deshalb beſonders bemerkenswert weil es naturgemäß ſehr
ſelten vorkommt daß die Verſuche zur Wiederauffindung eines über
Bord Gegangenen noch eine Stunde nach dem Unfalle zum Erfolge
führen

Die Folgen des Hochwaſſers in Schleſien Die vom Hochwaſſer
abgeſchnittenen Dörfer der Ohle Oderniederung bei Breslau ſind
jetzt aus neuntägiger Gefangenſchaft befreit worden doch ſind Aecker
und Wieſen noch immer weithin überflutet und die Ortſchaften
deren Dämme überflutet worden ſind gleichen noch Seen Man
öffnet die Dämme um das Waſſer zum Abfluß zu bringen So
lange hat ſelbſt das kataſtrophale Hochwaſſer im Jahre 1903 nicht
angehalten Der Schaden iſt infolgedeſſen ſehr groß Wo das
Waſſer zurücktritt hinterläßt es eine dicke Schlammſchicht die die
Heuernte vollſtändig vernichtet die Feldfrüchte ſind im Boden ver
fault Jn der Ziegelei von Neuhaus ſind 500 000 Ziegel durch
das Waſſer verdorben worden Es macht ſich in dem ganzen meilen
weiten Hochwaſſergebiet ein intenſiver Sumpf und Modergeruch
bemerkbar der die Entſtehung von Krankheiten befürchten läßt

Schlechte Weinernte am Mitkelrhein Die Traubenleſe am
Mittelrhein hat mit der Ernte von Burgundertrauben ihren An
fang genommen Die Ernte fällt derart kläglich aus daß die
Winzer mit großer Sorge dem kommenden Jahre entgegenſehen
Nachdem der Sauerwurm den größten Teil zerſtört hat zeigte ſich
jetzt daß das Anwetter der letzten Wochen auch den Reſt vernichtet
hat Auf einem Grundſtück das bei einer Mittelernte drei Fuder
Wein alſo über 3000 Liter brachte erntete man in dieſem Jahre
nur etwa 10 Pfund Trauben Jedenfalls iſt der Ertrag der
Weinleſe derart daß auch nicht einmal die Arbeitskoſten gedeckt
werden

Turmeinſturz Jn Dürrenbach im Niederelſaß ſtürzte der Turm
der neuerbauten katholiſchen Kirche ein wobei ein Arbeiter getötet
wurde während drei ſchwer und eine größere Anzahl leichter ver
letzt aus den Trümmern hervorgezogen wurden

Krepierte Tiere als Schlachtvieh Jm Orte Mülheim Styrum
ſtellte die Kriminalpolizei feſt daß der Beſitzer des dortigen
größten Metzgergeſchäfts ſeit Jahren krepierte Kühe Kälber und
Schweine aufkaufte und nach künſtliher Zubereitung mit nachge
ahnttem Fleiſchbeſchauſtempel in den Handel brachte Dieſe nichts
würdigen Manipulgtionen des Meiſters kamen infolge von Aus
ſagen früherer Geſellen ans Tageslicht Die Stuatsanwaltſchaft
hat bereits Anklage erhoben Der Metzgermeiſter beſaß einen über
aus großen Kundenkreis

Leizte Rachrichten

Die Befeſtigung des Panamakanals

TB New Vork 19 Septbr Priv Tel Präſident
Taft wird zunächſt die Bewilligung von 2 Millionen Dollars
für die Befeſtigung des Panamakanals ferner den Bau
zweier Schlachtſchiffe jährlich von dem Kongreß verlangen

Eine Boykotterklürung
des Bundes der Landwirte

Berlin 19 Septbr Ueber eine Voykotterklärung des
Bundes der Landwirte veröffentlicht die National Ztg

einen Aufruf der Ortsgruppe des Bundes in Schmieds
Hachenbach worin es heißt

Zu unſerem großen Bedauern iſt uns zur Kenntnis
geworden daß faſt ſämtliche Geſchäftsleute in Kirns
ſich als Mitglieder des Hanſabundes unterzeichnet
haben Die Ortsgruppe des Bundes der Landwirte von
Schmieds Hachenbach hat nun einſtimmig beſchloſſen bei
denjenigen Geſchäftsleuten in Kirns ſolange ſie dem
Hanſabunde angehören keine Waren zu kaufen
und ihre Geſchäftshäuſer zu wmeiden

d

Nationalliberale und Fortjchrittler
im Rheinland

Köln 19 Sept Vorgeſtern fand hier eine Sitzung des
Vorſtandes der Nationalliberalen Partei des Rheinlandes
ſtatt in der über die Stellungnahme der Nationallibecalen
Partei zur Fortſchrittlichen Volkspartei bei den nächſten
Reichstagswahlen Beſchluß gefaßt werden ſollte Die Be
ratungen waren ſehr anregend wurden jedoch vertraulich
geführt Demnächſt ſoll eine weitere Sitzung ſtattfinden
Es verlautet daß man ſich grundſätzlich dahin ausgeſprochen
habe daß bei den kommenden Wahlen ein Zuſammengehen
der beiden Parteien ſtattfinden ſoll

Durch ein Arteil der Strafkammer
in den Tod getrieben

ID Wieshaden 19 Sept Priv Tel Jn Gegenwart
ſeiner Angehörigen erſchoß ſich in ſeiner Wohnung der
654jährige in Erbenheim bei Wiesbaden wohnende Jagd
aufſeher Koch Das Motiv iſt in einem Urteil zu ſuchen
das die Wiesbadener Strafkammer gegen Koch ausſprach
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Kongresse und Verbandsfage

LV Bundestag der geprüften Sekretäre
und Obersekretäre der Postverwaltung

Der Bund hielt vom 15 bis 18 September in Berlin ſeinen
IV Bundestag ab An den Beratungen nahmen Beamte aus allen
Oberpoſtdiroktionsbezirken teil Das Reichspoſtamt hatte als Ver
treter den Herrn Geheimen Poſtrat Warneke entſandt

Die Anträge der Bezirksvereine die die Gehalts und Standes
fragen Satzungsänderungen die Unterſtützungskaſſe des Bundes
uſw betrafen wurden in 5 Kommiſſionen beraten Von den Be
ſchlüſſen des Bundestages iſt beſonders zur erwähnen daß der
Bund nach wie vor unbedingt an der Notwendigkeit der Gleich
ſtellung der Sekretäre der Poſtverwaltung mit den Sekretären der
preuß Provinzialbehörden und einer Hebung der zu der Ober
ſekretärklaſſe gehörenden Beamten über die Provinzialſekretäre
hinaus feſthalten müſſe Alle Aenderungsvorſchläge anderer Be
amtenvereine zu der Perſonalordnung von 1900 wurden ver
worfen Die Frage ob der Wunſch wegen der Aenderung der Be
dingungen für den Eintritt in die mittlere Poſtbeamtenlaufbahn
berechtigt ſei wurde wegen ihrer Wichtigkeit noch nicht endgültig
entſchieden eine beſondere Kommiſſion ſoll ſich damit befaſſen und
dem 5 Bundestage Bericht erſtatten Die Angliederung junger
Kollegen die die Sekretärprüfung noch nicht abgelegt haben eine
Frage die am 3 Bundestage von neuem aufgeworfen worden
war wurde endgültig abgelehnt

Die Zahl der Mitglieder des Bundes hat ſich im letzten Ver
einsjahr um 384 vermehrt
Zum 1 Vorſitzenden wurde Oberpoſtſekretär Bliever
nicht zum 2 Vorſitzenden der Obertelegraphenſekretär Doch ow
beide in Berlin gewählt Der V Bundestag wird wieder in
Berlin abgehalten werden

Mit einem Hoch auf den Staatsſekretär des Reichspoſtamts
und auf den Bund wurde der IV Bundestag geſchloſſen

Deutſcher Verein für Armenpflege
und Wohlthätigkeit

Königsberg i Pr 15 Sept
Nach Eröffnung durch den Vorſitzenden Stadtrat Wolf

Leipzig begrüßte Oberbürgermeiſter Körte die Verſammlung im
Namen der Stadt Königsberg Dem Verein gehören nach dem
Rechenſchaftsbericht 255 Gemeinden 17 Behörden 68 Vereine 2c
an Stadtrat Münſterberg ſprach zuerſt über die Reform des
engliſchen Armenweſens dann beſchäftigte ſich Stadtrat Roſen
ſt ock Königsberg mit dem Thema Die Erſtattung von
öffentlichen Unterſtützungen Eine Hauptfrage iſt
ob die Armenverbände das Recht haben von dem Unterſtützten
falls er zu Vermögen kommt die Unterſtützung zurückzufordern
ebenſo ob evtl aus dem Nachlaſſe Rückzahlungen ge
fordert werden können Auf Grund ſorgfältiger Unterſuchungen
erklärt er die Frage juriſtiſch für unentſchieden verlangt
aber daß eine geſetzliche Regelung bald erfolgten möchte

Jn der Diskuſſion war man im allgemeinen der gleichen An
ſicht Vorläufig müſſe man auf ſolche Unterſtützten die zu Geld
kämen in Güte einwirken

Eerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 17 September

Jugendlicher Einbrecher
Der 23jährige Arbeiter Otto Hoppe von hier trotz ſeiner
Jugend ſchon ganz erheblich vorbeſtraft verſuchte in der Nacht zum
27 Mai in der Nähe der Cröllwitzer Brücke zwei Buden von
Gondelbeſitzern zu erbrechen Er wurde von Polizeibeamten geſtört
und verbarg ſich hinter der Selterwaſſerbude am Giebichenſtein
auf die er vermutlich auch ein Attentat plante Erſt nach längerem
Suchen wurde er aufgegriffen Jn ſeinen Taſchen fanden ſich
Dietriche und andere Einbrecherwerkzeuge vor Er will ſich in
jener Nacht nur aus Betrunkenheit nach der Saale verirrt haben
Es ſchwebt gegen ihn auch noch ein Strafverfahren wegen Ein
bruchsdiebſtahls im Geſchäft der Althändlerin Holland Wegen
der nächtlichen Verirrung wurde er unter Verſagung mildernder
Umſtände zu einem Jahre ſechs Monaten Zuchthaus
und drei Jahren Ehrverluſt verurteilt

Jugendlicher Rohling
Der 22jährige wegen gefährlicher Körperverletzung ſchon ein

mal vorbeſtrafte Arbeiter Wilhelm Schöne aus Löbejün
ſchlug am Abend des 22 Juni in Spickendorf den Arbeiter Siebert
der im Geſpräch mit Bekannten auf der Dorfſtraße ſtand ohne
weiteres mit der Fauſt ins Geſicht Dann ſtach er ihn in die
Naſe Als der ſo unvermutet Angegriffene ſich umdrehte erhielt
er noch einen fauſtgroßen Stein in den Rücken geworfen Einige
Wochen vorher war Schöne von mehreren jungen Burſchen unter
denen ſich auch Siebert befand verprügelt worden Er ſoll auch
damals um gar nichts Streit begonnen haben

Vor der Strafkammer gab er an er habe beim Gendarmen
wegen der vorausgegangenen Mißhandlung Anzeige gegen Siebert
erſtattet ſei aber mit der Bemerkung abgewieſen worden ſo etwas
komme unter jungen Leuten öfter vor Wegen der Meſſerſtecherei
erhielt er eine Gefängnisſträfe von neun Monaten Er er
klärte die Strafe annehmen zu wollen verlange aber auch Sieberts
Beſtrafung

Diebſtahl von Telegraphendraht
Der 47jährige mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter Heinrich

Hennig von hier ſtahl im Januar gemeinſam mit zwei deshalb
bereits beſtraften Arbeitern Telegraphendraht von einer Leitung
in der Nähe von Bruckdorf Außerdem erbrach er einen Hühner
ſtall und entwendete daraus neun Hühner gleichfalls mit Bei
hilfe der beiden andern Wegen dieſer Diebſtähle wurde er zu
insgeſammt acht Monaten Gefängnis rerurteilt Jn
der Urteilsbegründung wurde geſagt das Abſchneiden von Tele
graphendraht ſei gemeingefährlich und verdiene empfind
liche Strafe

Erſchwindelte Lieferungen
Der hieſige Tapezierer und Dekorateur Robert Hitſchke

hatte ſich durch falſche Angaben über ſeine Verhältniſſe von ver
ſchiedenen hieſigen und auswärtigen Firmen ziemlich beträchtliche
Lieferungen zu erſchwindeln gewußt Er iſt völlig vermögens
los und hat den Offenbarungseid geleiſtet Jm ganzen ſind ſechs
Firmen um insgeſamt 1613 Mark durch ihn geſchädigt worden Jn
einem Falle rühmte ſich Hitſchke einem Bekannten gegenüber noch
einen Möbelfritzen gehörig hineingelegt zu haben Von einer
Matratzenhandlung bezog er angeblich für ein Damenpenſionat
Matratzen darunter zwei mit beſonders guter Polſterung weil
die Damen für die ſie dienen ſollten ſehr ſchwer ſeien Die

J gelieferten Sachen verkaufte er größtenteils wieder
während er die großen Beſtellungen machte kein Geſchäft ſondern
nur eine dürftige Manſardenwohnung Vor den Firmen ſpielte
er ſich aber als Möbel oder Fahrradhändler auf der bedeutende
Geſchäfte mache und durch ſeine Frau noch eine große Erbſchaft zu
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Er beſaß

erwarten habe Eine geſchädigte kleinere Firma kam infolge
einer für ihre Verhältniſſe ſehr erheblichen Lieferung in größte
Verlegenheit und nahe an den Rand des Konkurſes

Wegen Betruges in ſechs Fällen wurde Hitſchke zu neun
Monaten Gefängnis und drei Jahren Ehrverluſt
verurteilt

Handol Louorbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 208,25 Diskonto 189,50 Deutsche

Bank 255,50 Berliner Handelsgesellschaft 167,62 Dresdner Bank
159,25 Russische Anleihe von 1902 93 Türkenlose 181,75 Lom
barden 22,75 Kanada 191,75 Baltimore 106 Laurahütte 177 25
Bochumer Guss 235,50 Gelsenkirchen 215,75 Harpener 199,50
Deutsch Luxemburg 202,62 Phönix 246,37 A G 283,87
Siemens Halske 257,37 Hamburger Paketfahrt 144,37 Nordd
LIovd 110,62 Warschau Wiener 193,37 Tendenz Schwach

Am Kassamarhkt notierten höher Julius Berger 3,75
Dürkopp 2 Stoewer 3,50 Kappel Maschinen 4,50 Leipziger

erkzeug 7 Sächs Webstuhl 2,50 Loewe Co 2 Schwartz
kopff 2 Vogtländer Maschinen 2 Elberfelder Farben 2 Frister

Rossmann 2 Höchster Farben 4,10 Nitritfabrik 2 Fritz Schulz
3,75 Union chem Fabrik 3,50 Chem Werke Charlottenburg 3
rotelbetriebs Ges 2,25 Thörls Oelfabrik 2 O Lorentz 2 Braun
schweiger Jute 2,25 Arenberg Bergwerk 4,50 Caroline 3,50
Charlottenhütte 2 Concordia Bergbanu 3,50 Düsseldorfer Eisen 2
Geisweider Eisen 5,25 Mannstaedt Facon 2,25 Rhein Nassau 2
niedriger Annaburger Steingut 3,50 Bernburger Masch 7
Velbert Eisengiesserei 3 Kalker Werkzeug 2 Gebr Krüger 4,90
Berlin Cubener Hutfabrik 2,75 Lüneburger Wachsbleiche 2,50
Harzer Kalkwerke 2 Donnersmarckhütte 2,75 Eschweailer Eisen
3,25 Oberschles Kokswerke 3,50 Westfäl Stahlindustrie 5

Zum Kursvettel Berlin 19 Sept 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unkK 18 101,406 4 Bayrische Staats An 101,20B
49 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,106 G 4 Schwarz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleibe 81 83

395 Kameruner Eisenbahn Anteile 92,25b 31 Deutsech
Ostafrikanische Schuldverschr gar 409 Cottbuser StadtAnleibe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1000 unk 16 100 206
31 o Dessauer Stadt Anleihe 1896 40 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,40b G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100 10b
31 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 49 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,00G 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 101,60G 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 Kkonv 85,256G 41 Deutsche Solvay
Werke 103,50G 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,25B Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,50b
Londoner Börse vom 19 Sept Es notierten Engi Kovsols

80,62 Rio Tinto 66,87 Gedrud 2,03 Goldfields 6,28 Steel com 68,87
Steel prefs 118,75 Kand Mines 81 Anaconde 8,00

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 19 Sept

Geld Briet Geld rietAdler Kall A S Hugo 703501 7200Alenardersdall 11,100 11,400 enrode 7200 7300
Beienrode 6500 6600 Johannashall 5300 5400Burbach 17,660 18,200 Justus I 118 120Oavlsfun d 7700 7800 Kaiseroda 10 ,500 10 700Oecilienhall S S Krügershall Akt 134 13Desdemona S 9000 Ludwigshall 113 114Dtsob Kali Akt 163 i 1643 Neustassfurt 14,800 15,200
Deutschland 5250 5350 Reicohskrone
Priedrichshall 116 117 Lossa 1950 2050
Gläckaut Roland SSondérshausen 21,700 22,000 Ronneberg Akt 124 125
Guünthershall 6150 6200 Rothenberg 3425 3475Bann Kali Akt Sachsen Weimar 76751 7775
Hansa 5350 5450 SohieferkauteHattsort Vorz A Siegtuied I 6600 6790Reläbuvg 92 Sigmundshail 180 183HReldrungen l 2925 2975 Teudonle Akdt 123 125Heldrungen II 2890 2850 Wilhelmshbal 15,600 18,000
Hermann II l Wintershauli 22,500 22,900Hohenfsls 8850 37331
Hohennollern 6090 6100

Deutsch amerikanische Werkzeugmaschinenfabrik vorm Gustav
Krtebs Akt Ges in Halle a S

Die Gesellschaft hann für das veriflossenez Geschäftsjahr
wieder keine Pividende verteilen sie schliezsst wie verlautet
mit etwa 190 090 Mk Verlust ab Genaue Züfern sind wir nicht
in der Lage anzugeben da die Direktion entgegen dem all
gemein üblichen Verkehrsgebrauch sich ans Versagte

Die zurzeit mit einem Aktienkapital von 500 000 Mk ar
beitende Gesellschaft beruft ihre ordentlich Generalversamm
lung anf den 5 Oktober ein Neben den üblichen Begularien
soll auch über die Erhöhung des Grundkapitais am 250 000 Mk
durch Ausgabe von 250 Vorzugsaktien à 1099 Mk Beschluss ge
fasst werden Diesen Aktien soll eine Vorzugsdividende von
6 Proz mit Nachbezugsrecht zustehen Der Mindestkurs für die
Ausgabe der Vorzugsaktien wird auf 100 Proz festgesetzt Der
Vorstand wird ermächtigt von den auszugebenden jungen Aktien
einem Konsortium 100 000 Mk zu pari zu überlassen und dem
selben Konsortium auch die restlichen 150 000 Mk zum Kucrse
von 100 Proz bis Ende 1911 anzubieten Für diese 150 000 Mk
sind von den Uebernehmern vom 1 Juli 1911 ab 4 Proz Stück
zinsen zu gewähren falls die Vebernahme nach diesem Tage
erfolgt

Die Gesellschaft wurde 1898 mit 1 Mill Mk Kapital ge
griindet das im Jahre 1904 um 500 000 Mk her abgesetzt wurde
Das Unternehmen ist während der letzten 9 Jahre dividenden
los geblieben

Preisermässigung für Bandeisen
Die Bandeisenvereinigung erzielte gemäss Bresl Ztg eine

Preisverständigung mit den oberschlesischen und mitteldeutschen
Bandeisenwalzwerken Die Vet handlungen mit dem süd
deutschen Werken entwickeln sich befriedigend Abschlüsse auf

W über Jahresschluss werden einstweilen nicht ge
tätigt

Das Kalkwerk Niedersachsen meldet auf der 525 m Sohle
das Antreffen zwel weiterer Hartsalzlager von 2 und 9,5 m
Mächtigkeit in der westlichen Horizontalbohrung nachdem in
der östlichen Bohrung schon zwei Lager durchfahren worden
waren

Zusammenschlussbestrebungen in der Röhrenindustrie Aus
Düsseldorf wird gemeldet Die hier versammelten deutschen
Röhremwerke mwit Ausnahme der Mannesmann Röhrenwerke be
schlossen die Verkäufe in GOasröhren über Jahresschluss nicht

freizugehen um ungestört über einen neuen Zusammenschluss
beraten zu können

Neue Aktjengeselischaftt Aus Falkenstein Vogtland wird
unter dem 17 September gemeldet Heute ist hier eine Aktien
gesellschaft mit einem Kapital von 1 259 000 Mk gegründet wor
den der in erster Linie Grossindustrielle des Vogrlandes ange
hören Es ist die Errichtung einer chemischen Fabrik in Aus
sicht genommen in der nach einem von dem Chemiker Marsch
her in Leipzig erfundenen Verfahren Diamantöl hergestellt
werden wird

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 19 Septbr Am Frühmarktnotierten Weizen inländ 195,50 197,50 ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 146 00 147,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
sehlesischer fein 171 182 mittel 164 170 gering 160 163 russisch
und Donau mittel gering ab Rahn und trei Wagen
Mais amerik mixed 153 163 neuer abfallender 145 150 runder
138 00 142,00 frei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittelund gering 132,00 143,00 gute 149 160 russische und Donau leichte
117,00 120,00 schwere 121 130 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterware mittel 155 163 Tauben
erbsen 162 170 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 60 24,50
bis 28,00 Roggenmehl 0 und 1 18,60 21,10 Weizenkleie
10,00 11,00 Roggenkleie 9,75 10 50

Hamburg 19 Sept Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholsa
Mecklbg 104 1906 Roggen rubig Mecklburg und Pomm 145 154
Gerste fester südruss 95 97 Hafer test Kolsteiner 160 165
NMecktenburger 175 186 neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 160 Mais ruhig La Plata 104 106 mixed

Pest 19 Sept Weizen per OKt 9,89 9,90 per April10,25 10 26 B Roggen per Okt 7,30 7,31 B Hafer per Okt
82 53 B Mais per August per Mai 5,715,73 B Raps per Aug G BLiverpool 19 8ept

Dez 7,4, Still
Antwerpen 19 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt perSept 6,12 Nov 5,921 Jep 5,75 MaAr2z 5,62 Mai 5,521 Fr Umsata

Roter Winterweizen per Okt 7,3 per

270,000 kg Stitl
Zucker

Hamburg 19 Sept Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usance trei an Bord Hamburg

vorm naohm abends
per Septbr 12 00 11 90 11,75 Mk

Dezember 10,97 10,87 10,82
Jan März 11,00 10,971 10,90r Mai 11,20 11,12 11,07August 11,32 11,221 11,17matt ruhig matt

Kaffee
Hambaurg 19 Sept Good average Santos

vorm nachm abends
per September 6 46 3 46 Gv Dezember 452 3 47 475w März 45 47 G 472 GMai 45 47 G j cstetig behauptet behauptet

RKavre 19 Sept Kaffee good average Santos per Sept 571
per Des 58 i per März 57, per Mai 57

Rio de Janerro 19 Sept Kaftee Zufuhren 9,000 Sack in Rot
70,000 Sack in Santos

Eier
Berlin 19 Sept Eier pro Schock vollfrische ausländisehe 4,40

bis 4,60 in und ausländiseche bessereſorten 4,00 4,20 in und aus
landisohe geringere Sorten 8,85 90 weite Sorten Kadl
hauseier Kalketer Kleme Eier 8,45 3,60 Mank Fest

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebaurg 19 Sept Prima Kartoftelstärke und Mehbl für

100 kg 00 22 ,59 Stetig
Beriin 19 Sept Kartoftelmebl u Stärke 22,50 23,00

Splritus
Nordhausen 19 Sept Branntwein 40 Vol Pros ar 100 kg

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko u Sept Branntweim 40 Vol Proz
tür 100 kg 105 105 86 50 87,50 do 45 Vol Proz für 100 kg

96,50 97 50 M per Aug September 1910 ohne Fass ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Köln 19 Sept Räböl Ioko 61,00 per Okt 60,00
Hamburg 19 Sept Stadtschmalz 69 509 ameris Steam 60,50

Chamberlain 62,75

Chemische Produkte
Hamburg 19 Sept Chilisalpeter per loko S,90

9,35 frei Fahrreug Hamburg
Febr Märg

Wolle
Bremen 19 Sept Baumwolle still UVpl loko middl 73 75 Pfg
Liverpool 19 Sept Baumwolle Omsatz 8 000 Ballen davon

Import 3,000 Ballen davon Amerikaner 000 Ballen
Liverpool 19 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 10,59
Alexzandria 19 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 20,15

Jan 20,17 März 20,25
Metalle

ChiliKupfer stetig 5421, 3 Mon 551
e 5 Mon 18 Blei epan fest 125,Zink gewöhnliohe Marke stetig 23 spez Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Londov 19 Sept
Straits scohwach 1597
12

Xew VorkK 19 17 9 Chiecn wo 19 8 17 9Weizen p Sept 104 103 Weizen p Sept 96 i 96S
u Dor 1075 1071 I ber 100 100Mais p Sept 62 65 Mais p Sept Su Dez G1 61 Herz 538 SMeht Spring elears 2,85 4,88 Hafer P Sept 841 S

Kaffee Fair Rio Nr 10 10 Pez 35P Sept 8,60 8,60 Roggen p Zoept 74 74n P OKt 8,60 8S,55 Schmalz p Sept 12,42 12,80Petroleum in Cases 8,90 9,90 Jan 11,67 11,67do in New Vork 7,60 7,50
do in Philadelphia 7,50 ,50

Tendensg Weizen stetig Asis willig

Wasserstünde
bedeutet Aber unter Null

e uns Vnstrut WertArtern Brückenpegel 18 Seps 0 10 St

Nedra Oberpegel r2 02 2 4Unterpegel 1,36 82 4 eWoeissenfels Oberpegel 52 7 52 SUnterpegel 790 52 79 40 12roth 18 2,08 19 86 23Alsleben Oberpegel 18 248 19 47 1Unterpegel 21 72 164 sBerndarg 7 u 5Kalbe Oberpegel 160 56 4Unterpegel o s8 81 1Ioer Eger Elbe oldonm
SSSSVSEEÜÄÄOOSOcS OC, cccaadoeeoSept Vall Wuehs Tr e arrJungbanszl 18 2 Wittenberg I woLaun 0,131 2 KRossiau 25 20Budweis 0,28 4 Barby 2414 SBrag PehönebeetPardubite 0,65 31 NMagdebarg 2,71 9 SBrandeis 42,14 28 Tangermde u 7Melnik 1,75 25 itdenbdrgoe 3,16 8ine I e enuesig Boiren 4 9Dresden 5 25 S h r2,36Forgan T266 281 Laoenborg i 1238 22

Aueeig 19 Sept las 155 em Vom Oborlautwerden 149 eom Fall P
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